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HAMBURGISCHES
GESETZ- UND

VERORDNUNGSBLATT
TEIL I

HmbGVBl. Nr. 47 DIENSTAG, DEN 20. DEZEMBER 2011

Tag I n h a l t Seite

§ 1

Art und Umfang der Mitteilungen

(1) Die Mitteilungen an das Gericht, die Notarin bezie-
hungsweise den Notar nach § 347 Absatz 4 Satz 2 FamFG in
der jeweils geltenden Fassung enthalten:

a) den Geburtsnamen, die Vornamen und den Familiennamen
der Erblasserin oder des Erblassers,

b) den Geburtstag und den Geburtsort,

c) den letzten Wohnort,

d) das Standesamt und die Sterberegisternummer.

(2) Für die Mitteilungen sind die amtlichen Vordrucke zu
verwenden, die von den Landesjustizverwaltungen im Beneh-

men mit den Innenverwaltungen bundeseinheitlich festgelegt
werden.

§ 2

Inhalt der Testamentsverzeichnisse, Löschungsfristen

(1) Die Testamentsverzeichnisse umfassen die Mitteilungen
der Gerichte und der Notariate nach § 34 a des Beurkundungs-
gesetzes vom 28. August 1969 (BGBl. I S. 1513), zuletzt geän-
dert am 22. Dezember 2010 (BGBl. I S. 2255, 2257), in der am
31. Dezember 2011 geltenden Fassung und nach § 347 Absätze
1 bis 3 FamFG in der am 31. Dezember 2011 geltenden Fas-
sung.

(2) Die Testamentsverzeichnisse sind vertraulich zu behan-
deln. Erst nach dem Tod der Erblasserin oder des Erblassers
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Verordnung
zu Mitteilungen in Nachlasssachen und über den Inhalt der Testamentsverzeichnisse

(Benachrichtigungs-Verordnung Nachlasssachen – BenVONachlass)
Vom 8. Dezember 2011

Auf Grund von § 347 Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes über das
Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der
freiwilligen Gerichtsbarkeit (FamFG) vom 17. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2586, 2587), zuletzt geändert am 22. November
2011 (BGBl. I S. 2258, 2267), und § 1 Nummer 4 der Weiter-
übertragungsverordnung-elektronischer Rechtsverkehr bei
Gerichten und der Staatsanwaltschaft vom 1. August 2006
(HmbGVBl. S. 455), zuletzt geändert am 20. September 2011
(HmbGVBl. S. 413, 414), wird verordnet:
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darf Dritten über eine Eintragung oder das Fehlen einer Ein-
tragung Auskunft erteilt werden.

(3) Die Eintragung ist nach dem Tod der Erblasserin oder
des Erblassers fünf Jahre zu speichern und anschließend zu
löschen. Im Falle einer Todeserklärung oder der gerichtlichen
Feststellung der Todeszeit ist die Eintragung 30 Jahre von dem
festgestellten Zeitpunkt des Todes an zu speichern und an-
schließend zu löschen.

§ 3
Schlussbestimmungen

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2012 in Kraft. Zum
selben Zeitpunkt tritt die Benachrichtigungs-Verordnung
Nachlasssachen vom 7. Mai 2010 (HmbGVBl. S. 375) außer
Kraft.

(2) Diese Verordnung tritt mit Ablauf des 31. Dezember
2017 außer Kraft. 

§ 1

Die Pauschalförderungsverordnung vom 17. April 2007
(HmbGVBl. S. 141, 202), zuletzt geändert am 2. März 2010
(HmbGVBl. S. 235), wird wie folgt geändert:

1. § 5 Satz 2 Nummer 2 Buchstabe b erhält folgende Fassung: 

„b) somatische Fälle: im Jahr 2011 entsprechend den
Anlagen 3a und 3b zur Fallpauschalenvereinbarung
2009 vom 23. September 2008 und im Jahr 2012 ent-
sprechend den Anlagen 3a und 3b zur Fallpauschalen-
vereinbarung 2010 vom 29. September 2009,“.

2. § 6 wird wie folgt geändert:

2.1 Hinter Absatz 1 wird folgender Absatz 1a eingefügt:

„(1a) Bei Krankenhäusern, die auch im Krankenhausplan
von Schleswig-Holstein aufgenommen sind, werden die
Fördermittel auf Grundlage der insgesamt im jeweiligen
Krankenhaus erbrachten Krankenhausleistungen abzüg-
lich der Krankenhausleistungen, die für Patientinnen und
Patienten mit Wohnort in Schleswig-Holstein erbracht
wurden, berechnet.“

2.2 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„(2) Entsprechend Absatz 1 werden für die Jahre 2011 und
2012 folgende Pauschalbeträge festgelegt:

1. für die Fälle nach § 5 Satz 2 Nummern 1 und 2: für das
Jahr 2011  64 Euro und für das Jahr 2012  60 Euro je
effektiver Bewertungsrelation,

2. für die Fälle nach § 5 Satz 2 Nummer 3: für das Jahr
2011  81 Euro und für das Jahr 2012  75 Euro je Fall.

Für das Jahr 2011 werden die Krankenhausleistungen des
Jahres 2009 und die Anzahl der Ausbildungsplätze ent-
sprechend der Feststellung der Aufnahme in den Kran-
kenhausplan am 1. Januar 2010 zugrunde gelegt. Für das
Jahr 2012 werden die Krankenhausleistungen des Jahres
2010 und die Anzahl der Ausbildungsplätze entsprechend
der Feststellung der Aufnahme in den Krankenhausplan
am 1. Januar 2011 zugrunde gelegt. Die Fälle nach § 5
Satz 2 Nummer 2 werden mit dem jeweiligen kranken-
hausindividuellen Case-Mix-Index gewichtet und zu der
Summe der effektiven Bewertungsrelationen hinzugerech-
net. Der krankenhausindividuelle Case-Mix-Index ergibt
sich aus der Summe der effektiven Bewertungsrelationen
dividiert durch die Anzahl der Behandlungsfälle des Kran-
kenhauses. Die Summe der effektiven Bewertungsrelatio-
nen ergibt sich aus Abschnitt E1 Spalte 17 der Anlage 1
KHEntgG.“

3. § 8 wird wie folgt geändert:

3.1 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„(2) Für das Jahr 2011 sind im Einzelnen folgende Anga-
ben im Antrag zu machen:

1. Krankenhausleistungen des Jahres 2009:

1.1 Summe der effektiven DRG-Bewertungsrelationen,

1.2 Anzahl der Fälle, die nach DRG-Fallpauschalen
vergütet werden (§ 5 Satz 2 Nummer 1),

1.3 Case-Mix-Index 2009,

Hamburg, den 8. Dezember 2011.

Die Behörde für Justiz und Gleichstellung

Vierte Verordnung
zur Änderung der Pauschalförderungsverordnung

Vom 13. Dezember 2011

Auf Grund von § 22 Absatz 4 des Hamburgischen Kranken-
hausgesetzes vom 17. April 1991 (HmbGVBl. S. 127), zuletzt
geändert am 6. Oktober 2006 (HmbGVBl. S. 510), wird ver-
ordnet:
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1.4 Anzahl der nicht nach dem Fallpauschalenkatalog
vergüteten Fälle (nach den Anlagen 3a und 3b zur
Fallpauschalenvereinbarung 2009),

1.5 Summe der sonstigen somatischen teilstationären
Fälle (nach § 6 Absatz 1 Satz 1 KHEntgG),

1.6 Anzahl der stationären und teilstationären psychiatri-
schen und psychosomatische Fälle,

2. Ambulante Krankenhausleistungen des Jahres 2009
gemäß § 120 Absatz 3 SGB V:

2.1 Anzahl der ambulant versorgten Notfälle,
2.2 Anzahl der Quartalsscheine der psychiatrischen

Institutsambulanzen und Suchtambulanzen,
3. Anzahl der Ausbildungsplätze am 1. Januar 2010

gemäß Feststellungsbescheid über die Aufnahme in
den Krankenhausplan der Freien und Hansestadt
Hamburg.“

3.2 Folgende Absätze 3 und 4 werden angefügt:
„(3) Für das Jahr 2012 sind im Einzelnen folgende
Angaben im Antrag zu machen:
1. Krankenhausleistungen des Jahres 2010:
1.1 Summe der effektiven DRG-Bewertungsrelationen,
1.2 Anzahl der Fälle, die nach DRG-Fallpauschalen

vergütet werden (§ 5 Satz 2 Nummer 1),
1.3 Case-Mix-Index 2010,
1.4 Anzahl der nicht nach dem Fallpauschalenkatalog

vergüteten Fälle (nach den Anlagen 3a und 3b zur
Fallpauschalenvereinbarung 2010),

1.5 Summe der sonstigen somatischen teilstationären
Fälle (nach § 6 Absatz 1 Satz 1 KHEntgG),

1.6 Anzahl der stationären und teilstationären psychiatri-
schen und psychosomatische Fälle,

2. Ambulante Krankenhausleistungen des Jahres 2010
gemäß § 120 Absatz 3 SGB V:

2.1 Anzahl der ambulant versorgten Notfälle,

2.2 Anzahl der Quartalsscheine der psychiatrischen
Institutsambulanzen und Suchtambulanzen,

3. Anzahl der Ausbildungsplätze am 1. Januar 2011
gemäß Feststellungsbescheid über die Aufnahme in
den Krankenhausplan der Freien und Hansestadt
Hamburg.

(4) Krankenhäuser, die auch im Krankenhausplan von
Schleswig-Holstein aufgenommen sind, haben die Anga-
ben der Absätze 2 und 3 um folgende Angaben zu ergän-
zen:

1. insgesamt im Krankenhaus erbrachte Krankenhaus-
leistungen, 

2. Krankenhausleistungen, die für Patientinnen und
Patienten mit Wohnort in Schleswig-Holstein er-
bracht wurden,

3. insgesamt im Krankenhaus erbrachte Krankenhaus-
leistungen abzüglich der Krankenhausleistungen, die
für Patientinnen und Patienten mit Wohnort in
Schleswig-Holstein erbracht wurden.

Für den Fall, dass nur bestimmte und eindeutig abgrenz-
bare Leistungsbereiche (insbesondere bestimmte Fach-
gebiete) in den Krankenhausplan von Schleswig-Holstein
aufgenommen sind, ist der Abzug nach Satz 1 Nummer 3
nur auf die davon betroffenen Leistungsbereiche anzuwen-
den.“

§ 2

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2011 in
Kraft.

Gegeben in der Versammlung des Senats,

Hamburg, den 13. Dezember 2011.
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A r t i k e l  1

Auf Grund der §§ 2, 5, 10, 11 und 18 des Gebührengesetzes
vom 5. März 1986 (HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am
14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667), wird verordnet:

§ 1

Gebührenordnung für das Staatsarchiv

In Abschnitt II der Anlage der Gebührenordnung für das
Staatsarchiv vom 6. Februar 1987 (HmbGVBl. S. 41, 76),
zuletzt geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667),
wird in Nummer 6 der Gebührensatz „3,10“ durch den
Gebührensatz „5,—“ ersetzt.

§ 2

Gebührenordnung für Melde- und Ausweisangelegenheiten

In § 1 der Gebührenordnung für Melde- und Ausweisange-
legenheiten vom 7. Dezember 1993 (HmbGVBl. S. 372), zuletzt
geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667), treten in
den nachstehend genannten Nummern an die Stelle der bishe-
rigen Gebührensätze die folgenden neuen Gebührensätze:

Nummer 1.1.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,—
Nummer 1.1.5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,—
Nummer 3.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,—

§ 3

Gebührenordnung für Amtshandlungen
nach dem Personenstandsgesetz

Die Anlage der Gebührenordnung für Amtshandlungen
nach dem Personenstandsgesetz vom 2. Dezember 2008
(HmbGVBl. S. 406), geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), wird wie folgt geändert:

1. In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 12 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22,—
Nummer 15 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,—
Nummer 16 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,—

2. Es wird folgende Nummer 18 angefügt:

„18. Elektronische Übermitt-
lung einer Personenstands-
urkunde an ein anderes
Standesamt oder Erteilung
eines beglaubigten Aus-
drucks der von einem ande-
ren Standesamt elektro-
nisch übermittelten Perso-
nenstandsurkunde (§ 55 Ab-
satz 2, § 56 Absatz 4 PStG) je 9,—“.

§ 4

Gebührenordnung für das öffentliche Gesundheitswesen

Die Gebührenordnung für das öffentliche Gesundheits-
wesen vom 4. Dezember 2001 (HmbGVBl. S. 465), zuletzt
geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667, 681), wird
wie folgt geändert:

1. In § 6 treten in den nachstehend genannten Tarifnum-
mern an die Stelle der bisherigen Gebührensätze die
folgenden neuen Gebührensätze:
Tarifnummer 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32,—
Tarifnummer 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,50

2. Der Gebührentarif der Anlage wird wie folgt geändert:

2.1 Teil I wird wie folgt geändert:

2.1.1 In Tarifnummer 1.1.2 wird folgender Satz angefügt: 
„Soweit eine Antragstellerin oder ein Antragsteller
keinen festen Wohnsitz im Inland nachweisen kann,
können gemäß § 18 des Gebührengesetzes Voraus-
zahlungen in Höhe der Hälfte der voraussichtlich zu
erhebenden Gebühr erhoben werden.“ 

2.1.2 In Tarifnummer 1.1.3 wird folgender Satz angefügt: 
„Soweit eine Antragstellerin oder ein Antragsteller
keinen festen Wohnsitz im Inland nachweisen kann,
können gemäß § 18 des Gebührengesetzes Voraus-
zahlungen in Höhe der Hälfte der voraussichtlich zu
erhebenden Gebühr erhoben werden.“ 

2.1.3 In Tarifnummer 1.1.6 wird die Textstelle
„ – Ausnahmegenehmigungen für Psychologische

Psychotherapeutinnen und -therapeuten und Kin-
der- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und
-therapeuten nach dem Psychotherapeutengesetz
in der jeweils geltenden Fassung“ durch die Text-
stelle

„ – Ausnahmegenehmigungen für Psychologische
Psychotherapeutinnen und -therapeuten und Kin-
der- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und
-therapeuten nach dem Psychotherapeutengesetz

in der jeweils geltenden Fassung“ ersetzt. 

2.1.4 In Tarifnummer 1.1.6.6 wird der Gebührensatz
„80,—“ durch den Gebührenrahmen „70,— bis 
200,—“ ersetzt.

2.1.5 Tarifnummer 1.1.8 erhält folgende Fassung:
„1.1.8 Prüfung oder Überprüfung

einer ausländischen Berufs-
qualifikation als
– Ärztin oder Arzt gemäß

§ 3 oder § 10 der Bundes-
ärzteordnung,

– Apothekerin oder Apo-
theker gemäß § 4 oder
§ 11 der Bundesapothe-
kerordnung,

– Zahnärztin oder Zahn-
arzt gemäß § 2 oder § 13
des Gesetzes über die
Ausübung der Zahnheil-
kunde  . . . . . . . . . . . . . . je 120,—

bis 500,—
Soweit eine Antragstellerin
oder ein Antragsteller kei-
nen festen Wohnsitz im
Inland nachweisen kann,
können gemäß § 18 des
Gebührengesetzes Voraus-

Siebente Verordnung
zur Änderung von Gebührenordnungen

Vom 13. Dezember 2011
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zahlungen in Höhe der
Hälfte der voraussichtlich
zu erhebenden Gebühr
erhoben werden.“

2.1.6 Die Tarifnummern 1.3.2 bis 1.3.4 erhalten folgende
Fassung:
„1.3.2 Sonstige Erlaubnisse, Aner-

kennungen und Abschlüsse
nach den Vorschriften über
die Heilberufe und nicht-
ärztliche Heilberufe (Ge-
sundheitsfachberufe) bei
Nachweis einer in der
Europäischen Union vor-
geschriebenen Ausbildung
und abgelegten Prüfung  . . . 45,—

bis 350,—
Soweit eine Antragstellerin
oder ein Antragsteller kei-
nen festen Wohnsitz im
Inland nachweisen kann,
können gemäß § 18 des
Gebührengesetzes Voraus-
zahlungen in Höhe der
Hälfte der voraussichtlich
zu erhebenden Gebühr
erhoben werden.

1.3.3 Sonstige Erlaubnisse, Aner-
kennungen und Abschlüsse
nach den Vorschriften über
die Heilberufe und nicht-
ärztliche Heilberufe (Ge-
sundheitsfachberufe), die
nicht unter den Tarifnum-
mern 1.3.1 und 1.3.2 erfasst
werden  . . . . . . . . . . . . . . . . . 45,—

bis 350,—
Soweit eine Antragstellerin
oder ein Antragsteller kei-
nen festen Wohnsitz im
Inland nachweisen kann,
können gemäß § 18 des
Gebührengesetzes Voraus-
zahlungen in Höhe der
Hälfte der voraussichtlich
zu erhebenden Gebühr
erhoben werden.

1.3.4 Rücknahme oder Widerruf
einer Erlaubnis  . . . . . . . . . . 50,—

bis 500,—“.
2.1.7 In den nachstehend genannten Tarifnummern treten

an die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgen-
den neuen Gebührensätze:
Tarifnummer 1.3.9.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
Tarifnummer 1.3.10.1.1  . . . . . . . . . . . . . . 70,—

bis 300,— 
Tarifnummer 1.3.10.3 . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

bis 2000,—
Tarifnummer 1.3.15  . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,—

bis 40,—
Tarifnummer 1.6 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80,—

bis 250,—
Tarifnummer 2.1.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175,—

2.1.8 Die Tarifnummern 2.2 bis 2.2.19.2 werden durch
folgende Tarifnummern 2.2 bis 2.2.14 ersetzt:

„2.2 Amtshandlungen nach dem
Arzneimittelgesetz

2.2.1 Erlaubnis gemäß § 13 Ab-
satz 1, § 20 b, § 20 c Absatz 1
oder 6, § 52 a, § 72 oder
§ 72 b Absatz 1 einschließ-
lich der Vor- und Nach-
bereitung sowie Wege- und
Wartezeit  . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6 
2.2.1.1 Erweiterung und Änderung

der Erlaubnisse einschließ-
lich der Vor- und Nach-
bereitung sowie Wege- und
Wartezeit  . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.1.2 Maßnahmen gemäß § 18

Absatz 1 oder 2, § 20 b
Absatz 3, § 20 c Absatz 7
oder § 52 a Absatz 5 ein-
schließlich der Vor- und
Nachbereitung sowie Wege-
und Wartezeit  . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.2 Prüfungen der Sachkunde

beziehungsweise Zuverläs-
sigkeit

2.2.2.1 Prüfung der erforderlichen
Sachkenntnis und Zuver-
lässigkeit der sachkundigen
Person (qualified person)
gemäß § 14 Absatz 1 Num-
mern 1 und 3, auch in Ver-
bindung mit § 72  . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.2.2 Prüfung der Zuverlässigkeit

der Antragstellerin oder des
Antragstellers gemäß § 14
Absatz 1 Nummer 3, auch in
Verbindung mit § 72, oder
§ 52 a Absatz 4 Nummer 2 Gebühr

nach § 6 
2.2.2.3 Prüfung der erforderlichen

Sachkunde der leitenden
ärztlichen Person gemäß
§ 14 Absatz 1 Nummer 5 c . . Gebühr

nach § 6
2.2.2.4 Prüfung der erforderlichen

Sachkenntnis der verant-
wortlichen Person nach
§ 20 c Absatz 2 Satz 1 Num-
mer 1 und Absatz 3, auch in
Verbindung mit § 72 b Ab-
satz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.2.5 Prüfung der Sachkenntnis

und Zuverlässigkeit der ver-
antwortlichen Person ge-
mäß § 52 a Absatz 2 Num-
mer 3, Absatz 4 Nummer 2 Gebühr

nach § 6
2.2.2.6 Prüfung der erforderlichen

Sachkenntnis und Zuver-
lässigkeit der oder des Stu-
fenplanbeauftragten gemäß
§ 63 a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
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2.2.2.7 Prüfung der erforderlichen
Sachkenntnis und Zuver-
lässigkeit der oder des
Informationsbeauftragten
gemäß § 74 a . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6 
2.2.3 Prüfung der Voraussetzun-

gen nach § 20 b Absatz 1
Satz 3 im Falle der Anzeige
einer Entnahmestelle oder
eines Labors durch einen
nicht in Hamburg ansässi-
gen Hersteller oder Be- oder
Verarbeiter gemäß § 20 b
Absatz 2  . . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.4 Teilnahme an Besichtigun-

gen nach § 25 Absatz 5 oder
8 einschließlich der Vor-
und Nachbereitung sowie
Wege- und Wartezeit . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.4.1 Kann eine angemeldete

Überwachung infolge Ver-
schuldens der oder des Ver-
fügungsberechtigten zum
festgesetzten Zeitpunkt
nicht durchgeführt werden,
ist für den entstandenen
Verwaltungsaufwand ein-
schließlich der Wege- und
Wartezeit zu erheben  . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.5 Anerkennung von zentralen

Beschaffungsstellen gemäß
§ 47  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.6 Überwachung nach § 64

sowie Besichtigung oder
Besprechung auf Wunsch
eines Betriebes, einschließ-
lich der Vor- und Nachbe-
reitung sowie der Wege-
und Wartezeit  . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6 
2.2.6.1 Nachbesichtigung auf

Grund einer Auflage oder
Beanstandung einschließ-
lich der Vor- und Nachbe-
reitung sowie Wege- und
Wartezeit  . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.6.2 Kann eine angemeldete

Überwachung infolge Ver-
schuldens der oder des Ver-
fügungsberechtigten zum
festgesetzten Zeitpunkt
nicht durchgeführt werden,
sind für den entstandenen
Verwaltungsaufwand ein-
schließlich der Wege- und
Wartezeit zu erheben  . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.6.3 Zertifikat gemäß § 64 Ab-

satz 3 auf Grund einer In-
spektion gemäß § 64  . . . . . . Gebühr

nach § 6

2.2.7 Anordnung nach § 64 Ab-
satz 4 Nummer 4 oder
§ 69 einschließlich erforder-
licher Nachbesichtigungen,
Vor- und Nachbereitung
sowie Wege- und Wartezeit Gebühr

nach § 6
2.2.8 Probenahme und -untersu-

chung gemäß § 65 je Probe
(einschließlich Warte- und
Wegezeit, sofern nicht be-
reits im Zusammenhang
mit einer anderen Tarif-
nummer erhoben)  . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
Hiervon ausgenommen
sind Probenuntersuchun-
gen für nicht beanstandete
Proben aus Apotheken
(selbst hergestellte Defektu-
ren und Rezepturen).

2.2.9 Neben den Gebühren nach
den Tarifnummern 2.2.6,
2.2.6.2 und 2.2.8 sind Auf-
wendungen, die durch die
notwendige Hinzuziehung
von Sachverständigen ent-
stehen, als besondere Aus-
lagen zu erstatten.

2.2.10 Bestellung von Gegenpro-
bensachverständigen für
Arzneimittel nach § 65
Absatz 4 einschließlich der
Vor- und Nachbereitung
sowie Wege- und Wartezeit Gebühr

nach § 6
2.2.11 Bearbeitung von Anzeigen

2.2.11.1 Bearbeitung von Anzeigen
die Herstellung von Arznei-
mitteln betreffend, für die
es einer Erlaubnis nach § 13
nicht bedarf, gemäß § 67
Absatz 1 in Verbindung mit
§ 67 Absatz 2  . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.11.2 Bearbeitung von Studien-

anzeigen im Rahmen der
klinischen Prüfung nach
§ 67 Absatz 1  . . . . . . . . . . . . 100,— 

2.2.11.3 Änderungsanzeigen nach
§ 67 Absatz 3 betreffend die
Herstellung von Arzneimit-
teln, für die es einer Erlaub-
nis nach § 13 nicht bedarf,
sowie von Studienanzeigen
mit besonderem Verwal-
tungsaufwand  . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.12 Prüfung der Voraussetzun-

gen nach § 72 a oder § 72 b
im Herstellungsland ein-
schließlich Vor- und Nach-
bereitung  . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
Der Ermittlung des Zeitauf-
wandes ist die regelmäßige
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Arbeitszeit zwischen Be-
ginn und Ende der Dienst-
reise zugrunde zu legen.
Aufwendungen für die Un-
tersuchung und Begutach-
tung von Proben im Zusam-
menhang mit der Prüfung
sind als besondere Auslagen
zu erstatten. 

2.2.12.1 Zuschlag für Prüfungen
nach Tarifnummer 2.2.12
für besondere Sachkosten
(zum Beispiel Weiterqualifi-
kation, Schutzkleidungen,
Vorsorgeuntersuchungen)

bis 3000,—
2.2.12.2 Kann eine geplante Dritt-

landinspektion aus Grün-
den, die der Antragsteller zu
vertreten hat zum festge-
setzten Zeitpunkt nicht
durchgeführt werden, sind
für den entstandenen Ver-
waltungsaufwand zu erhe-
ben 
– bei Absage der Inspek-

tion ab vier Monaten vor
dem vorgesehenen Be-
sichtigungstermin . . . . . . mindestens

25 vom
Hundert
der Gebühr
nach § 6

– bei Absage der Inspek-
tion ab zwei Monaten vor
dem vorgesehenen Be-
sichtigungstermin . . . . . . mindestens

50 vom
Hundert
der Gebühr
nach § 6

2.2.12.3 Bescheinigungen auf Grund
einer Inspektion gemäß
§ 72 a oder § 72 b im Herstel-
lungsland  . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

nach § 6
2.2.13 Bescheinigung gemäß § 72 a

Absatz 1 Satz 1 Nummer 3
oder § 72 b Absatz 2 Satz 1
Nummer 3, dass die Einfuhr
von Arzneimitteln oder Ge-
webe/Gewebezubereitungen
im öffentlichen Interesse ist Gebühr

nach § 6
2.2.14 Zweitschrift von Erlaubnis-

sen, Zertifikaten oder Be-
scheinigungen nach Tarif-
nummern 2.2.1, 2.2.6.3,
2.2.12.3 oder 2.2.13  . . . . . . . Gebühr

nach § 6“.

2.1.9 In Tarifnummer 3.17 werden die Wörter „eines Kran-
kenhauses“ durch die Wörter „einer Einrichtung“
sowie das Wort „krankenhaushygienischen“ durch das
Wort „infektionshygienischen“ ersetzt. 

2.1.10 Hinter Tarifnummer 5.9 wird folgende Tarifnummer
5.10 angefügt:

„5.10 An- und Abmeldung von
Heilberufen  . . . . . . . . . . . . . 15,—“.

2.1.11 Die Tarifnummern 7 bis 7.6 werden durch folgende
Tarifnummern 7 bis 7.7 ersetzt:

„7 Gesundheitsangelegen-
heiten auf Schiffen und in
Luftfahrzeugen

Amtshandlungen auf Grund
des Gesetzes zu den Inter-
nationalen Gesundheitsvor-
schriften (2005) (IGV) vom
23. Mai 2005 vom 20. Juli
2007 (BGBl. II S. 930), der
Trinkwasserverordnung
vom 21. Mai 2001 (BGBl. I
S. 959), zuletzt geändert am
3. Mai 2011 (BGBl. I S. 748,
2062), des Infektionsschutz-
gesetzes vom 20. Juli 2000
(BGBl. I S. 1045), zuletzt
geändert am 28. Juli 2011
(BGBl. I S. 1622), und der
Verordnung über die Kran-
kenfürsorge auf Kauffahr-
teischiffen vom 25. April
1972 (BGBl. I S. 734), zu-
letzt geändert am 5. Septem-
ber 2007 (BGBl. I S. 2221),

7.1 Überprüfung der Hygiene
und des Gesundheits-
schutzes an Bord von Schif-
fen und Flugzeugen und im
Hafengebiet. Feststellung
der Freiheit von Infektio-
nen, Verseuchungen, ein-
schließlich Vektoren und
Infektionsherden und ande-
rer Gefahren für die öffent-
liche Gesundheit.

7.1.1 Bescheinigung über die Be-
freiung von Schiffshygiene-
maßnahmen. Bei Schiffen
im internationalen Reise-
verkehr Erstellung einer
höchstens sechs Monate
gültigen amtlichen Beschei-
nigung über die Befreiung
oder Durchführung von
Schiffshygienemaßnahmen.
Die Bescheinigung erfor-
dert die eingehende Inspek-
tion der Einrichtungen, der
Fracht und Dokumente an
Bord von Schiffen, nötigen-
falls die ärztliche Untersu-
chung von Reisenden und
Tieren, Entnahme von Pro-
ben, Anordnung von Maß-
nahmen und die Dokumen-
tation sowie Erläuterung
von Beanstandungen und
Maßnahmen. Die Eintra-
gung eines einmonatigen
Verlängerungsvermerks er-
folgt, wenn eine eingehende
Inspektion nicht möglich
ist.



Dienstag, den 20. Dezember 2011528 HmbGVBl. Nr. 47

Der Umfang der Überprü-
fungen ergibt sich aus den
gesetzlichen Anforderun-
gen, den Empfehlungen der
Weltgesundheitsorganisa-
tion, einschlägigen techni-
schen Regeln und den Abre-
den der Länder im Arbeits-
kreis der Küstenländer für
Schiffshygiene.

7.1.1.1 Alle Schiffstypen bis 2000
BRZ sowie alle Binnen-
schiffe bis 2000 Ladetonnen
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 160,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 130,—

7.1.1.2 Alle Schiffstypen über 2000
BRZ sowie alle Binnen-
schiffe über 2000 Ladeton-
nen
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 216,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 175,—

7.1.1.3 Passagierschiffe bis zu 500
Kabinen je Hafenärztin
oder Hafenarzt oder Inge-
nieurin oder Ingenieur und
je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . . . 360,—

7.1.1.4 Passagierschiffe über 500
Kabinen je Hafenärztin
oder Hafenarzt oder Inge-
nieurin oder Ingenieur und
je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . . . 465,—

7.1.2 Eintragung eines Verlän-
gerungsvermerks in die
vorhandene Bescheinigung
über die Befreiung oder
Durchführung von Schiffs-
hygienemaßnahmen, sofern
keine Inspektion durchge-
führt wird . . . . . . . . . . . . . . . 80,—

7.1.3 Überwachung der Trink-
wasserhygiene an Bord von
Schiffen, im Hafengebiet
und auf dem Flughafen
Die Erstellung einer amtli-
chen Bescheinigung über
die Trinkwasser-, Ballast-
wasser- oder Abwasserhy-
giene umfasst die Entnah-
me von Proben, Beurteilung
von Anlagen, Dokumenta-
tion und Beurteilung der
Probenergebnisse. Zuzüg-
lich der Kosten für die
Laboruntersuchungen. 
Der Umfang und Ablauf der
Überprüfungen ergibt sich
aus den gesetzlichen Anfor-
derungen, den Empfehlun-
gen der Gesundheitsorgani-
sation, einschlägigen tech-

nischen Regeln und den
Abreden der Länder im
Arbeitskreis der Küstenlän-
der für Schiffshygiene.

7.1.3.1 Amtliche Bescheinigung
über die Trinkwasser-, Bal-
lastwasser- oder Abwasser-
hygiene durch eine Ha-
fenärztin oder einen Hafen-
arzt oder eine Ingenieurin
oder einen Ingenieur  . . . . . 140,—

7.1.3.2 Amtliche Bescheinigung
über die Trinkwasser-, Bal-
lastwasser- oder Abwasser-
hygiene durch eine Betrieb-
sinspektorin oder einen
Betriebsinspektor  . . . . . . . . 115,—

7.1.3.3 Umfangreiche Ortsbesichti-
gung von Anlagen (auf
Antrag oder zur Gefahren-
abwehr) je angefangene
halbe Stunde
– je Hafenärztin oder

Hafenarzt oder Ingenieu-
rin oder Ingenieur . . . . . . 65,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 55,—

7.1.3.4 Beratung und Erstellung
von ausführlichen, schriftli-
chen Gutachten für Trink-
wasseranlagen für Schiffs-
hersteller, Schiffseigner und
Reedereien nach der Trink-
wasserverordnung sowie
Anfertigung eines ausführ-
lichen schriftlichen Gut-
achtens zur Trinkwasser-,
Ballastwasser- oder Abwas-
serhygiene je angefangene
halbe Stunde  . . . . . . . . . . . . 55,—

7.2 Prüfung der medizinischen
Ausrüstung von Schiffen
oder ihrer Rettungsboote
mit Arznei- und anderen
Hilfsmitteln der Kranken-
fürsorge gemäß der Verord-
nung über die Krankenfür-
sorge auf Kauffahrteischif-
fen
Die Erstellung einer amtli-
chen Bescheinigung durch
eine Ärztin oder einen Arzt
oder eine Apothekerin oder
einen Apotheker der zu-
ständigen Behörde umfasst
die Überprüfung der Voll-
ständigkeit und Funktions-
fähigkeit der medizinischen
Ausrüstung, der räumlichen
Ausstattung, der korrekten
Anwendung, Lagerung, Hy-
giene und Dokumentation. 

Der Umfang der Überprü-
fungen ergibt sich aus den
gesetzlichen Anforderun-
gen, den Empfehlungen der
Weltgesundheitsorganisa-
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tion und des Robert Koch-
Instituts, einschlägigen
technischen Regeln und
den Abreden der Länder im
Arbeitskreis der Küstenlän-
der für Schiffshygiene.

7.2.1 Ausrüstung nach den Ver-
zeichnissen B (Kauffahrtei-
schiffe kleine Fahrt und
kleine Hochseefischerei)  . . 150,—

7.2.2 Ausrüstung nach den Ver-
zeichnissen C 1, C 2 (Kauf-
fahrteischiffe in der natio-
nalen Küstenfahrt)  . . . . . . . 130,—

7.2.3 Für Fischereifahrzeuge in
der Küstenfischerei bis zu 5
Personen nach Verzeichnis
C 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70,—

7.2.4 Ausrüstung nach den Ver-
zeichnissen CE (Ergän-
zungsverzeichnis für Fahr-
gastschiffe ohne Schiffsärz-
tin oder Schiffsarzt)  . . . . . . 90,—

7.2.5 Bei Ausrüstung nach den
Verzeichnissen A 1 oder A 2
(Kauffahrteischiffe mittlere
und große Fahrt und Große
Hochseefischerei)  . . . . . . . . 325,—

7.2.6 Sofern eine Apothekerin
oder ein Apotheker der
zuständigen Behörde zur
Prüfung hinzugezogen wird
(A 1 oder A 2)  . . . . . . . . . . . 390,—

7.2.7 Bei Arzneiausrüstung für
Schiffe mit Schiffsärztin
oder Schiffsarzt  . . . . . . . . . . 210,—

7.2.8 Rettungsbootskästen, ein-
schließlich Plombierung  . . 55,—

7.2.9 Zusätzliche Überprüfung
der Mittel zur Notfallthera-
pie nach der Anlage Teil B
Nr. 27.0 (Mittel zur Ersten
Hilfe bei Unfällen mit
gefährlicher Ladung gemäß
Medical First Aid Guide)  . . 80,—

7.2.10 Amtliche Bescheinigung
über die Ausnahme von den
Anforderungen nach An-
lage Teil A und B nach § 13

Fachliche Prüfung nach
Anlage Teil A Absatz 4
je angefangene halbe Stun-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90,—

7.2.11 Überprüfung von Arznei-
mittelausrüstungen fremd-
flaggiger Schiffe nach Flag-
genstaatsrecht auf Antrag 
je angefangene Stunde  . . . . 90,—

7.3 Zuschläge und sonstige
Pauschalen für eine Tätig-
keit nach Tarifnummern 7.1
bis 7.2.11

7.3.1 Wegepauschalen
je angefangene halbe Stun-
de

– je Hafenärztin oder Ha-
fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 50,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 40,—

7.3.2 Nachtzuschlag in der Zeit
vor 6.00 Uhr oder nach
21.00 Uhr
je angefangene halbe Stun-
de
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 55,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 50,—

7.3.3 Zuschlag für eine Tätigkeit
am Wochenende
je angefangene halbe Stun-
de
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 55,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 50,—

7.3.4 Zuschlag für Tätigkeiten an
einem Feiertag
je angefangene halbe Stun-
de
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 55,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 50,—

7.3.5 Kann die Tätigkeit infolge
Verschuldens der oder des
Verfügungsberechtigten
zum festgesetzten Zeit-
punkt nicht oder nicht voll-
ständig durchgeführt wer-
den, sind für die Wege- und
Wartezeit je Bediensteter
oder Bediensteten und
je angefangene Stunde zu
erheben
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 80,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 70,—

7.3.6 Mehraufwand aufgrund um-
fangreicher Beanstandun-
gen, zusätzlicher Untersu-
chungen, notwendiger Maß-
nahmen, Untersuchung und
Nachkontrollen
je angefangene halbe Stun-
de
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 55,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 50,—

7.4 Sonstige amtliche Beschei-
nigungen durch einen Be-
auftragten der zuständigen
Behörde 

7.4.1 Ausstellung eines Rezep-
tes für Betäubungsmitttel
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durch eine Ärztin oder
einen Arzt der zuständigen
Behörde  . . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

7.4.2 Überprüfung der Vorausset-
zungen für die Tätigkeit als
Schiffsärztin oder Schiffs-
arzt nach § 15 der Verord-
nung über die Krankenfür-
sorge auf Kauffahrteischif-
fen durch eine Ärztin oder
einen Arzt der zuständigen
Behörde  . . . . . . . . . . . . . . . . 90,—

7.4.3 Eignungsuntersuchungen
von Schiffsführerinnen
oder Schiffsführern und Be-
satzungsmitgliedern nach
der Rheinpatentverord-
nung durch eine Ärztin
oder einen Arzt der zustän-
digen Behörde  . . . . . . . . . . . 70,—

7.4.4 Hafenärztliche Bescheini-
gungen, ausführliche, schrift-
liche Stellungnahmen und
Gutachten, Auflagen, sofern
dafür nicht Gebühren nach
anderen Vorschriften zu
erheben sind, je angefan-
gene halbe Stunde
– je Hafenärztin oder Ha-

fenarzt oder Ingenieurin
oder Ingenieur . . . . . . . . . 60,—

– je Hafeninspektorin oder
Hafeninspektor  . . . . . . . . 55,—

7.4.5 Die Erstellung einer bean-
tragten Free-Practique-Be-
scheinigung  . . . . . . . . . . . . . 60,—

7.4.6 Ausstellung von Zweit-
schriften . . . . . . . . . . . . . . . . 30,—

7.5 Ärztliche Hilfe durch den
Hafen- und Flughafenärzt-
lichen Dienst 

7.5.1 Beantragter Besuch einer
Ärztin oder eines Arztes an
Bord eines Schiffes oder
Luftfahrzeuges am Tage
je angefangene halbe Stun-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,—

7.5.2 Zuschläge zu Tarifnummer
7.5.1

7.5.2.1 für einen beantragten sofor-
tigen Besuch einer Ärztin
oder eines Arztes am Tage 40,—

7.5.2.2 für einen beantragten Be-
such einer Ärztin oder eines
Arztes nachts in der Zeit
von 21.00 Uhr bis 6.00 Uhr 50,—

7.5.2.3 für einen beantragten Be-
such einer Ärztin oder eines
Arztes an Sonn- und Feier-
tagen in der Zeit zwischen
6.00 Uhr und 21.00 Uhr,
an Sonnabenden zwischen
13.00 Uhr und 21.00 Uhr  . . 50,—

7.5.3 Für Leistungen nach Teil
III Tarifnummern 1 bis 4
sind außerdem die dort fest-
gelegten Gebühren und
Auslagen mit Ausnahmen

der Nummern 5 bis 13 des
Gebührenverzeichnisses für
ärztliche Leistungen (An-
lage zur Gebührenordnung
für Ärzte – GOÄ – in der
Fassung vom 9. Februar
1996 – BGBl. I S. 211 –,
geändert am 4. Dezember
2001 – BGBl. I S. 3320,
3325 –), in der jeweils gel-
tenden Fassung zu erheben.

7.5.4 Die entstandenen Fahrt-
kosten sind als besondere
Auslagen zu erstatten.

7.5.5 Ärztliche Handlungen an
Bord eines Schiffes oder
eines Luftfahrzeuges, hier
insbesondere Impfungen.
Die Abrechnung erfolgt
nach der Gebührenordnung
für Ärzte zuzüglich der
Kosten für den Impfstoff
und Fahrtkosten.

7.5.6 Amtshandlung nach dem
Bestattungsgesetz vom 14.
September 1988 (HmbGVBl.
S. 167), zuletzt geändert
am 15. Dezember 2009
(HmbGVBl. S. 444, 445), in
der jeweils geltenden Fas-
sung.
Leichenfreigabe am Ham-
burg Airport einschließlich
der Vorabprüfung der aus-
ländischen Dokumente  . . . 90,—

7.5.7 Reisemedizinische Bera-
tung vor Ort in den Dienst-
stellen des Hamburg Port
Health Center. Die Abrech-
nung erfolgt nach der Ge-
bührenordnung für Ärzte.

7.6 Folgende Amtshandlungen
sind gebührenfrei, soweit
sie auf Grund der Interna-
tionalen Gesundheitsvor-
schriften oder der Hafenge-
sundheitsverordnung vom
20. Juli 1982 (HmbGVBl.
S. 254) vorgenommen wer-
den:

7.6.1 Die gesundheitliche Über-
wachung der Schiffe sowie
der Luftfahrzeuge, Ertei-
lung der freien Verkehrs-
erlaubnis und die ärztliche
Untersuchung von Perso-
nen bei der Ankunft oder
Abreise,

7.6.2 die ergänzende bakteriolo-
gische oder sonstige Labor-
untersuchungen, die zur
Feststellung des gesund-
heitlichen Zustandes einer
Person an Bord des Schiffes,
des Luftfahrzeuges oder bei
der Ankunft oder Abreise
erforderlich sind,
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7.6.3 die behördlich geforderte
Impfung einer Person bei
der Ankunft und die Aus-
stellung eines Impfscheines
hierüber,

7.6.4 die jedem Beteiligten auf
Antrag zu erteilende kurze
Bescheinigung über die
Gründe und die Art der
durchgeführten gesund-
heitlichen Maßnahmen so-
wie die dabei angewendeten
Verfahren zur Desinfektion,
Entseuchung und Entrat-
tung,

7.6.5 die Erlaubnis zum Verlassen
eines Schiffes nach § 2 Ab-
satz 3 der Hafengesund-
heitsverordnung.

7.7 Folgende Amtshandlungen
sind gebührenfrei, soweit
sie auf Grund der Vereinba-
rung über die den Seeleuten
der Handelsmarine zu ge-
währenden Erleichterun-
gen für die Behandlung von
Geschlechtskrankheiten
(Reichsgesetzblatt 1937 II
S. 116) vorgenommen wer-
den: 
Beratung, anonyme Testung
und weitere Diagnostik
sowie Therapieempfehlung
von Geschlechtskrankhei-
ten.“

2.2 Teil IV wird wie folgt geändert:

2.2.1 Tarifnummern 2.2.18.4, 2.2.33.1 sowie 2.2.34.1 bis
2.2.34.5 erhalten folgende Fassung:
„2.2.18.4 Infrarotspektrometrie

– einfache Matrix  . . . . . . . . 42,60
– mittelschwere Matrix  . . . 106,10
– komplexe Matrix . . . . . . . 121,70“

„2.2.33.1 Enzymatische Bestimmung
– einfache Matrix  . . . . . . . . 43,20
– mittelschwere Matrix  . . . 55,80
– komplexe Matrix . . . . . . . 76,80“

„2.2.34.1 Artenbestimmung durch
DNA-Sequenzierung 
– einfache Matrix  . . . . . . . . 166,30
– mittelschwere Matrix  . . . 313,40
– komplexe Matrix . . . . . . . 460,50

2.2.34.2 Artenbestimmung durch
PCR-Analysen 
– einfache Matrix  . . . . . . . . 117,30
– mittelschwere Matrix  . . . 163,60
– komplexe Matrix . . . . . . . 209,90

2.2.34.3 GVO-Screening in Lebens-
oder Futtermitteln 
– einfache Matrix  . . . . . . . . 117,30
– mittelschwere Matrix  . . . 325,85
– komplexe Matrix . . . . . . . 493,40

2.2.34.4 GVO-Screening in Lebens-
oder Futtermitteln (4 Teil-
proben) 
– einfache Matrix  . . . . . . . . 259,40
– mittelschwere Matrix  . . . 453,50
– komplexe Matrix . . . . . . . 647,60

2.2.34.5 GVO-Quantifizierung (nur
in Verbindung mit GVO-
Screening) 
– einfache Matrix  . . . . . . . . 67,—
– mittelschwere Matrix  . . . 121,95
– komplexe Matrix . . . . . . . 176,30“.

2.2.2 In Tarifnummer 3.1.3 wird der erste Gebührensatz
„7,70“ durch den Gebührensatz „8,50“ ersetzt.

2.2.3 Hinter Tarifnummer 3.4.27 wird folgende Tarifnum-
mer 3.4.28 angefügt:

„3.4.28 Expresszuschlag auf die
Gebührentatbestände der
Tarifnummern 2.1.2 bis
3.4.27 für bevorzugte Bear-
beitung von Importwaren-
proben innerhalb von 48
Stunden nach Eingang  . . . . 50 v.H. der 

Gebühr
nach den
Tarifnum-
mern 2.1.2
bis 3.2.47“.

2.2.4 Hinter Tarifnummer 6.1.2 werden folgende neue Tarif-
nummern 6.2 bis 6.2.9 eingefügt:

„6.2 Probenverwaltung, Vorbe-
reitungsarbeiten und Ent-
sorgung  . . . . . . . . . . . . . . . . 96,20 

6.2.1.1 Analyse auf Rohfett ohne
Säureaufschluss  . . . . . . . . . . 52,80 

6.2.1.2 Analyse auf Rohfett mit
Säureaufschluss  . . . . . . . . . . 98,— 

6.2.2 Kohlenhydratanalysen
6.2.2.1 Gesamtzucker  . . . . . . . . . . . 57,80 
6.2.2.2 Stärke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 75,— 
6.2.3 Rohproteinanalyse  . . . . . . . 120,— 
6.2.4 Rohfaserbestimmung  . . . . . 97,—
6.2.5 Rohaschebestimmung  . . . . 36,—
6.2.6 Bestimmung der Feuchtig-

keit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21,20
6.2.7 Analyse auf verbotene Leis-

tungsförderer
6.2.7.1 auf Bacitracin  . . . . . . . . . . . 188,— 
6.2.7.2 auf Virginiamycin  . . . . . . . . 236,—
6.2.8 ADFom  . . . . . . . . . . . . . . . . 29,—
6.2.9 Gasbildung  . . . . . . . . . . . . . 92,—“.

2.2.5 Die bisherigen Tarifnummern 6.2 bis 6.3 werden Tarif-
nummern 6.3 bis 6.4.

2.2.6 Tarifnummer 7.1 erhält folgende Fassung:

„7.1 Zurverfügungstellung (Ver-
sand) von wissenschaftli-
chen Aufsätzen, Dokumen-
tationen, und dergleichen

– je angefangene 10 Seiten . . . 10,—“.

2.2.7 Hinter Tarifnummer 7.2 wird folgende Tarifnummer
7.3 angefügt:

„7.3 Herstellung von Fotoko-
pien und Ausdrucken je
Kopie oder Ausdruck

– im Format bis DIN A4 in
schwarzweiß  . . . . . . . . . . . . 0,10

– im Format bis DIN A4 in
Farbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,20“.
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2.3 Teil V wird wie folgt geändert:

2.3.1 In Tarifnummer 1.5.2 werden hinter dem Wort
„Umschreibung“ die Wörter „und Aufhebung“ ein-
gefügt. 

2.3.2 Die Tarifnummern 1.8 bis 1.8.5 werden durch fol-
gende Tarifnummern 1.8 bis 1.8.4 ersetzt:

„1.8 Amtshandlungen nach der
Verordnung (EG) Nr. 1069/
2009 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom
21. Oktober 2009 mit Hy-
gienevorschriften für nicht
für den menschlichen Ver-
zehr bestimmte tierische
Nebenprodukte und zur
Aufhebung der Verordnung
(EG) Nr. 1774/2002 (ABl.
EU Nr. L 300 S. 1), geändert
am 22. September 2010
(ABl. EU Nr. L 276 S. 33), 

1.8.1 Zulassung einer Anlage
oder eines Betriebes und
Erteilung einer Zulassungs-
nummer gemäß Artikel 24
der Verordnung (EG) Nr.
1069/2009  . . . . . . . . . . . . . . . 75,—

bis 200,—
1.8.2 Genehmigung der Annah-

me von Material der Kate-
gorie 1, Material der Kate-
gorie 2 und Fleisch sowie
Knochenmehl oder aus
Material der Kategorie 1
oder 2 gewonnenes tieri-
sches Fett gemäß Artikel 48
der Verordnung (EG) Nr.
1069/2009  . . . . . . . . . . . . . . . 75,—

bis 200,—
1.8.3 Registrierung von Unter-

nehmen, Anlagen oder
Betrieben gemäß Artikel 23
der Verordnung (EG) Nr.
1069/2009  . . . . . . . . . . . . . . . 75,—

bis 200,—
1.8.4 Aussetzung beziehungs-

weise Entzug von Zulassun-
gen nach der Verordnung
(EG) Nr. 1069/2009  . . . . . . . 75,—

bis 200,—“.

2.3.3 In den nachstehend genannten Tarifnummern treten
an die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgen-
den neuen Gebührensätze:

Tarifnummer 7.2.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,35
Tarifnummer 7.2.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,35
Tarifnummer 7.2.7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,04
Tarifnummer 7.3.2.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,57
Tarifnummer 7.3.2.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,05
Tarifnummer 7.3.5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,04

2.3.4 Die Tarifnummern 9.5 und 9.5.1 erhalten folgende
Fassung:

„9.5 Allgemeine Bestimmungen
zu den Tarifnummern 9.1
bis 9.4 und 9.7

9.5.1 Dokumentenkontrolle (mit
Anmeldung nach Tarifnum-
mer 9.5.1.1)  . . . . . . . . . . . . . 27,—“.

2.3.5 Hinter Tarifnummer 9.5.1 wird folgende Tarifnummer
9.5.1.1 angefügt: 

„9.5.1.1 Anmeldung ohne Doku-
mentenkontrolle (Falsch-
anmeldung)  . . . . . . . . . . . . . 15,—“.

2.3.6 In Tarifnummer 9.5.10 wird der Gebührensatz „5,—“
durch den Gebührensatz „12,—“ ersetzt. 

2.3.7 In Tarifnummer 9.6.1.2 wird hinter dem Wort „Doku-
mentenprüfung“ die Textstelle „(einschließlich An-
meldung nach Tarifnummer 9.6.1.2.1)“ eingefügt. 

2.3.8 Hinter Tarifnummer 9.6.1.2 wird folgende Tarif-
nummer 9.6.1.2.1 angefügt:

„9.6.1.2.1 Anmeldung ohne Doku-
mentenprüfung (Falschan-
meldung)  . . . . . . . . . . . . . . . 15,—“.

2.3.9 In Tarifnummer 9.6.1.7 wird hinter der Textstelle
„Hamburg-Hafen je“ die Textstelle „(sofern nicht
Tarifnummer 9.6.1.1 zur Anwendung kommt)“ einge-
fügt.

2.3.10 In Tarifnummer 9.6.1.9 wird der Gebührensatz „5,—“
durch den Gebührensatz „12,—“ ersetzt. 

2.3.11 In Tarifnummer 9.6.2.5 wird hinter der Textstelle
„Hamburg-Hafen je“ die Textstelle „ , sofern nicht
Tarifnummer 9.6.2.1 zur Anwendung kommt“ einge-
fügt.

2.3.12 In Tarifnummer 9.6.3.5 wird hinter der Textstelle
„Hamburg-Hafen je“ die Textstelle „ , sofern nicht
Tarifnummer 9.6.3.1 zur Anwendung kommt“ einge-
fügt.

2.3.13 In Tarifnummer 9.6.4.5 wird hinter der Textstelle
„Hamburg-Hafen je“ die Textstelle „ , sofern nicht
Tarifnummer 9.6.4.1 zur Anwendung kommt“ einge-
fügt.

2.3.14 Die Tarifnummern 9.7 und 9.8 erhalten folgende
Fassung:

„9.7 Bearbeitung von Tranship-
ment (Umladung Schiff –
Schiff) – Meldungen, je
Container  . . . . . . . . . . . . . . . 0,05

bis 0,50
9.8 Kontrolle von Schiffsmani-

festen, je Container  . . . . . . . 0,05
bis 0,50“. 

§ 5

Umweltgebührenordnung

Die Umweltgebührenordnung vom 5. Dezember 1995
(HmbGVBl. S. 365), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667, 700), wird wie folgt geändert:

1. In § 6 Absatz 1 wird folgender Satz angefügt:

„Berechnungsgrundlage ist der marktübliche Neu-
preis.“

2. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

2.1 In Nummer 1.3.8.3 wird hinter den Wörtern „insbe-
sondere nach“ folgende Textstelle eingefügt:
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„– § 13 der Verordnung über kleine und mittlere
Feuerungsanlagen – 1. BImSchV – vom 26. Januar
2010 (BGBl. I S. 38),“.

2.2 In Nummer 1.3.24 erhält der Text des ersten Spiegel-
striches folgende Fassung:
„– § 22 der Verordnung über kleine und mittlere
Feuerungsanlagen,“.

2.3 In Nummer 6.1.4 wird der erste Gebührensatz
„500,—“ durch den Gebührensatz „300,—“ ersetzt.

2.4 Nummer 6.5.4 erhält folgende Fassung:
„6.5.4 Schriftliche Bestätigung

beim Ausscheiden oder
Wechsel eines Projektleiters
oder des Beauftragten für
die Biologische Sicherheit
nach § 21 Absatz 1 oder bei
Erweiterung einer gentech-
nischen Anlage durch zu-
sätzliche Funktionsräume
oder bei Abmeldung einzel-
ner Räume nach § 21 Ab-
satz 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100,—

bis 250,—“.
2.5 Abschnitt 7 erhält folgende Fassung:

„Abschnitt 7
Naturschutzrechtliche Angelegenheiten nach der
Verordnung (EG) Nr. 338/97 des Rates vom 9. De-
zember 1996 über den Schutz von Exemplaren wild
lebender Tier- und Pflanzenarten durch Überwa-
chung des Handels (ABl. EG 1997 Nr. L 61 S. 1),
zuletzt geändert am 22. Juli 2010 (ABl. EU Nr. L 212
S. 1), dem Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)
vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert
am 6. Oktober 2011 (BGBl. I S. 1986, 1990), und dem
Hamburgischen Gesetz zur Ausführung des Bun-
desnaturschutzgesetzes (HmbBNatSchAG) vom
11. Mai 2010 (HmbGVBl. S. 350, 402) sowie den
danach erlassenen Rechtsverordnungen in den
jeweils geltenden Fassungen sowie dem Gesetz
über den Nationalpark Hamburgisches Wattenmeer
vom 9. April 1990 (HmbGVBl. S. 63, 64), zuletzt
geändert am 11. Mai 2010 (HmbGVBl. S. 350, 369),
in der jeweils geltenden Fassung
7.1 Ausstellen von Bescheini-

gungen nach der Verord-
nung (EG) Nr. 338/97 

7.1.1 Bescheinigungen nach Arti-
kel 10 in Verbindung mit
Artikel 8 Absätze 3 und 5  . . 10,—

bis 275,—
7.1.2 Bescheinigungen nach Arti-

kel 10 in Verbindung mit
Artikel 9 Absatz 2  . . . . . . . . 10,—

bis 275,—
7.1.3 Das Ausstellen von Beschei-

nigungen nach Artikel 10 in
Verbindung mit Artikel 8
Absätze 3 und 5 oder Artikel
9 Absatz 2 für den Hambur-
ger Tierschutzverein von
1841 e.V. ist gebührenfrei.

7.2 Maßnahmen nach § 3 Ab-
satz 2 BNatSchG oder § 2
HmbBNatSchAG  . . . . . . . . 50,—

bis 5000,—

7.3 Festsetzung von Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnah-
men nach § 15 Absatz 2 oder
4 sowie einer Ersatzzahlung
nach § 15 Absatz 6 BNat-
SchG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,—

bis 500,—
7.4 Nichtzulassung eines Ein-

griffs nach § 15 Absatz 5
BNatSchG  . . . . . . . . . . . . . . 60,—

bis 500,—
7.5 Anerkennung von Aus-

gleichs- oder Ersatzmaß-
nahmen nach § 16 Absatz 1
BNatSchG  . . . . . . . . . . . . . . 60,—

bis 500,—
7.6 Genehmigung eines Ein-

griffs nach § 17 Absatz 3
BNatSchG, auch in Verbin-
dung mit § 8 HmbBNat-
SchAG  . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

bis 500,—
7.7 Verlangen der Leistung

einer Sicherheit nach § 17
Absatz 5 oder Prüfung nach
§ 17 Absatz 7 BNatSchG . . . 60,—

bis 500,—
7.8 Untersagung oder Anord-

nung nach § 17 Absatz 8
BNatSchG oder Verpflich-
tungen nach § 17 Absatz 9
BNatSchG  . . . . . . . . . . . . . . 60,—

bis 500,—
7.9 Zulassung einer Ausnahme

nach § 30 Absatz 3 oder 4
BNatSchG oder von Aus-
nahmen nach § 14 Absatz 3
HmbBNatSchAG  . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.10 Zulassung einer Ausnahme

nach § 33 Absatz 1 Satz 2
BNatSchG  . . . . . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.11 Zulassung eines Projektes

nach § 34 Absätze 3 und 4
BNatSchG oder Anordnun-
gen nach § 34 Absatz 6
BNatSchG  . . . . . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.12 Versagung nach § 35 BNat-

SchG in Verbindung mit
§ 34 Absätze 1 und 2 BNat-
SchG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.13 Genehmigung der gewerbs-

mäßigen Entnahme oder
der Be- oder Verarbeitung
nach § 39 Absatz 4 BNat-
SchG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.14 Genehmigung des Ausbrin-

gens nach § 40 Absatz 4
sowie Anordnungen nach
§ 40 Absatz 6 BNatSchG . . . 60,—

bis 500,—
7.15 Genehmigungen eines Zoos

nach § 42 Absatz 2 BNat-
SchG und Handlungen
nach § 42 Absatz 6 BNat-
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SchG sowie Anordnungen
nach § 42 Absatz 7 BNat-
SchG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

bis 1000,—
7.16 Anordnung nach § 43 Ab-

satz 3 BNatSchG oder § 16
Absatz 2 HmbBNatSchAG
für Tiergehege  . . . . . . . . . . . 50,—

bis 500,—
7.17 Anordnung der erforderli-

chen Bewirtschaftungsvor-
gaben nach § 44 Absatz 4
BNatSchG oder Festset-
zung vorgezogener Aus-
gleichsmaßnahmen nach
§ 44 Absatz 5 BNatSchG . . . 50,—

bis 500,—
7.18 Zulassung einer weiteren

Ausnahme nach § 45 Ab-
satz 7 BNatSchG  . . . . . . . . . 25,—

bis 500,—
7.19 Erteilung von Ausnahmen

nach § 61 Absatz 3 BNat-
SchG sowie nach § 15 Satz 3
HmbBNatSchAG von der
Freihaltung von Gewässern
und Uferzonen  . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.20 Erteilung einer Befreiung

nach § 67 Absatz 1 BNat-
SchG außerhalb eines sons-
tigen Zulassungsverfahrens 50,—

bis 2000,—
7.21 Erteilung einer Befreiung

nach § 67 Absatz 2 BNat-
SchG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,—

bis 500,—
7.22 Genehmigung auf Grund

einer Rechtsverordnung
nach § 10 Absatz 1 Satz 1
Nummern 1 bis 4 Hmb-
BNatSchAG . . . . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.23 Untersagung nach § 10

Absatz 3 HmbBNatSchAG
bei Gefahr im Verzuge  . . . . 25,—

bis 140,—
7.24 Zulassung einer Ausnahme

nach der Baumschutzver-
ordnung vom 17. September
1948 (Sammlung des berei-
nigten hamburgischen Lan-
desrechts I 791-i), zuletzt
geändert am 11. Mai 2010
(HmbGVBl. S. 350, 369),  . . 25,—

bis 2000,—
7.25 Anordnung von Aus-

gleichs- oder Ersatzmaß-
nahmen nach § 8 des Geset-
zes über den Nationalpark
Hamburgisches Watten-
meer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . nach Zeit-

aufwand
7.26 Fahrkostenpauschale je

Einsatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,—“.
3. Anlage 3 wird wie folgt geändert:

3.1 Nummer 3.13.3 wird gestrichen.

3.2 Hinter Nummer 7.04.3 werden folgende Nummern
7.05 bis 7.05.2 eingefügt:
„7.05 Algenschnelltest
7.05.1 erster Ansatz  . . . . . . . . . . . . 40,—
7.05.2 jede weitere Verdünnung  . . 20,—“.

3.3 In Nummer 7.07.1 wird hinter dem Wort „Phaeopig-
menten“ die Textstelle „nach DIN 38412 L 6“ ange-
fügt.

3.4 Hinter Nummer 7.07.1 wird folgende Nummer 7.07.2
eingefügt:
„7.07.2 fluorometrische Bestim-

mung von Gesamtchloro-
phyll sowie Chlorophyll-
gehalte verschiedener Al-
gengruppen (Chlorophyta/
Grünalgen, Cyanobacteria/
Blaualgen, Bacillariophyta/
Kieselalgen und Crypto-
phyta)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32,—“.

3.5 Nummer 9.12.1 wird durch folgende Nummern 9.12
bis 9.12.2 ersetzt:
„9.12 Länderübergreifende Ring-

versuche im Trinkwasserbe-
reich

9.12.1 im anorganischen Bereich . . 310,—
9.12.2 im organischen Bereich  . . . 330,—“.

§ 6
Gebührenordnung

für das Geologische Landesamt Hamburg

In der Anlage der Gebührenordnung für das Geologische
Landesamt Hamburg vom 7. Dezember 1993 (HmbGVBl.
S. 368), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl.
S. 667), treten in den nachstehend genannten Nummern an die
Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden neuen
Gebührensätze:

Nummer 3.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23,—
Nummer 3.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34,—
Nummer 3.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,50
Nummer 5.1.1

erster Gebührensatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,—
zweiter Gebührensatz  . . . . . . . . . . . . . . . 62,—

Nummer 5.2.2.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 95,—
Nummer 5.2.2.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38,50
Nummer 5.2.2.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56,50
Nummer 5.2.2.4 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41,50
Nummer 5.2.2.5 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64,—
Nummer 5.2.2.6 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,—
Nummer 5.2.2.7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,—
Nummer 6.2.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,—
Nummer 6.2.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,—

§ 7
Gebührenordnung für wissenschaftliche Bibliotheken

Die Anlage der Gebührenordnung für wissenschaftliche
Bibliotheken vom 6. Dezember 1994 (HmbGVBl. S. 426),
zuletzt geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. 2010
S. 667, 2011 S. 40), wird wie folgt geändert:

1. Nummer 1.1.1 erhält folgende Fassung:
„1.1.1 für natürliche Personen, die

nicht zum wissenschaftli-
chen Personal und zu den
Studierenden der Hambur-
ger Hochschulen, der Uni-
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versität der Bundeswehr
Hamburg oder der Evan-
gelischen Hochschule für
Soziale Arbeit & Diakonie
sowie zur Personengruppe
der Schülerinnen und
Schüler allgemeinbildender
Schulen gehören, für die
Dauer von zwölf Monaten
(Jahresausweis)  . . . . . . . . . . 20,—“.

2. In Nummer 1.1.4 wird die Textstelle „Wehr- und Zivil-
dienstleistende,“ durch die Wörter „Teilnehmer am
Bundesfreiwilligendienst oder am Freiwilligen Sozia-
len Jahr sowie“ ersetzt. 

§ 8
Gebührenordnung für das Hochschulwesen

Die Gebührenordnung für das Hochschulwesen vom
6. Dezember 1994 (HmbGVBl. S. 421), zuletzt geändert am
15. Dezember 2009 (HmbGVBl. S. 453), wird wie folgt geän-
dert:
1. § 1 wird wie folgt geändert:

1.1 In Nummer 1 wird das Wort „Hochschulverwaltung“
durch die Wörter „für das Hochschulwesen zuständi-
gen Behörde“ ersetzt.

1.2 In Nummer 4 wird das Wort „Raumentwicklung“
durch das Wort „Metropolenentwicklung“ ersetzt.

2. Anlage A wird wie folgt geändert:

2.1 Die einleitende Aufzählung erhält folgende Fassung:

„Die für das Hochschulwesen zuständige Behörde, die
Universität Hamburg einschließlich der Fakultät
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, die Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften Hamburg, die
HafenCity Universität Hamburg – Universität für
Baukunst und Metropolenentwicklung, die Hoch-
schule für bildende Künste Hamburg, die Hochschule
für Musik und Theater Hamburg, die Technische Uni-
versität Hamburg-Harburg, das Studierendenwerk
Hamburg“.

2.2 Hinter Nummer 6.2 wird folgende Nummer 6.3
angefügt:
„6.3 Erteilung der staatlichen

Anerkennung von im Aus-
land erworbenen Ausbil-
dungsabschlüssen auf dem
Gebiet der Sozialarbeit und
Sozialpädagogik  . . . . . . . . . 70,— 

bis 250,—“.
2.3 Nummer 15.1 erhält folgende Fassung:

„15.1 Erteilung eines Anerken-
nungsbescheides gemäß 
§ 115 des Hamburgischen
H o c h s c h u l g e s e t z e s
(HmbHG) vom 18. Juli 2001
(HmbGVBl. S. 171), zuletzt
geändert am 16. November
2010 (HmbGVBl. S. 605), in
der jeweils geltenden Fas-
sung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5000,— 

bis 20000,—“.
2.4 In Nummer 15.3 wird der erste Gebührensatz

„150,—“ durch den Gebührensatz „100,—“ ersetzt.

2.5 Hinter Nummer 15.6 wird folgende Nummer 15.7
angefügt:

„15.7 Genehmigung von Grund-
ordnungen beziehungs-
weise Statuten und weiteren
Hochschulsatzungen und
deren Änderungen  . . . . . . . 100,— 

bis 5000,—“.

2.6 In Nummer 16.1 wird hinter dem Klammerzusatz
die Textstelle „ , geändert am 15. Dezember 2009
(HmbGVBl. S. 444, 447), in der jeweils geltenden
Fassung“ eingefügt.

2.7 In Nummer 16.3 wird der erste Gebührensatz
„500,—“ durch den Gebührensatz „100,—“ ersetzt.

3. In Anlage B wird in der einleitenden Aufzählung das
Wort „Raumentwicklung“ durch das Wort „Metropol-
entwicklung“ ersetzt.

§ 9

Gebührenordnung
für das Schulwesen sowie für die Bereiche

der Berufsbildung und der allgemeinen Fortbildung

Die Gebührenordnung für das Schulwesen sowie für die
Bereiche der Berufsbildung und der allgemeinen Fortbildung
vom 7. Dezember 1993 (HmbGVBl. S. 349), zuletzt geändert
am 15. Dezember 2009 (HmbGVBl. S. 453), wird wie folgt
geändert:

1. Anlage A Abschnitt II wird wie folgt geändert:

1.1 Nummer 3.2.1 erhält folgende Fassung:

„3.2.1 Leistungsberechtigte im
Sinne des § 28 Absatz 7 des
Zweiten Sozialgesetzbuchs
in der jeweils geltenden Fas-
sung zahlen eine Gebühr
von 10 Euro.“

1.2 Hinter Nummer 3.2.2 wird folgende Nummer 3.2.3
angefügt:

„3.2.3 Eine Gebühr wird nicht
erhoben, wenn dies zur
Abwendung einer besonde-
ren persönlichen Härte
geboten ist oder ein über-
wiegendes öffentliches In-
teresse auf den Verzicht
besteht. Die Entscheidung
darüber obliegt der zustän-
digen Behörde.“

2. Anlage B wird wie folgt geändert:

2.1 Abschnitt I Nummer 3 erhält folgende Fassung: 

„3. Erteilung einer Bescheini-
gung an allgemein- oder
berufsbildende Einrichtun-
gen zur Erlangung der Um-
satzsteuerbefreiung nach § 4
Nummer 21 des Umsatz-
steuergesetzes in der Fas-
sung vom 21. Februar 2005
(BGBl. I S. 388), zuletzt
geändert am 1. November
2011 (BGBl. I S. 2131, 2140),
und zur Erlangung der
Grundsteuerbefreiung nach
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§ 4 Nummer 5 des Grund-
steuergesetzes vom 7. Au-
gust 1973 (BGBl. I S. 965),
zuletzt geändert am 19. De-
zember 2008 (BGBl. I
S. 2794, 2844), in der jeweils
geltenden Fassung  . . . . . . . 70,— 

bis 600,—“.

2.2 In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze: 

Nummer 7.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74,—
Nummer 7.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55,50
Nummer 7.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37,— .

§ 10

Baugebührenordnung

Die Baugebührenordnung vom 23. Mai 2006 (HmbGVBl.
S. 261), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl.
S. 667), wird wie folgt geändert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

1.1 In Absatz 1 wird die Zahl „36“ durch die Zahl „26“
ersetzt. 

1.2 In Absatz 3 wird die Zahl „36“ durch die Zahl „26“
ersetzt.

1.3 In Absatz 3 wird die Textstelle „bei einer Beauftragung
von anerkannten Prüfingenieurinnen oder Prüf-
ingenieuren durch die Bauaufsichtsbehörde 53 Euro je
angefangene halbe Stunde,“ gestrichen.

2. In § 4 Absatz 1 Satz 3 wird die Zahl „7,54“ durch die
Zahl „8,29“ ersetzt.

3. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

3.1 In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 1.1.1 erster Gebührensatz  . . . . 14,90
Nummer 1.1.2 erster Gebührensatz  . . . . 9,90
Nummer 1.2.1 erster Gebührensatz  . . . . 11,30
Nummer 1.2.2 erster Gebührensatz  . . . . 7,50
Nummer 1.3.1 erster Gebührensatz  . . . . 20,10
Nummer 1.3.2 erster Gebührensatz  . . . . 15,— .

3.2 Hinter Nummer 4.4 wird folgende Nummer 4.5 ein-
gefügt:

„4.5 Die Gebühr nach Zeitaufwand beträgt 42 Euro je
angefangene halbe Arbeitsstunde; bei einer
Beauftragung von anerkannten Prüfingenieurin-
nen oder Prüfingenieuren durch die Bauauf-
sichtsbehörde 53 Euro je angefangene halbe
Arbeitsstunde. Die genannten Sätze sind den
Gebührenermittlungen in den Nummern 4.6, 4.8
bis 4.11.1, 4.13.1 bis 4.13.4, 4.15 bis 4.17
zugrunde zu legen.“

3.3 In Nummer 4.6 wird die Textstelle „nach § 2 Absatz 3“
gestrichen.

3.4 In den Nummern 4.13.3, 4.16 und 4.17 wird jeweils die
Textstelle „gemäß § 2 Absatz 3“ gestrichen.

3.5 In den Nummern 4.14 und 4.15 wird jeweils die
Textstelle „(§ 2 Absatz 3)“ gestrichen.

3.6 In Nummer 5.3 wird der Gebührensatz „25“ durch
den Gebührensatz „26“ ersetzt.

3.7 In Nummer 6.2.1 wird der Gebührensatz „107“ durch
den Gebührensatz „116“ ersetzt.

3.8 In Nummer 7 wird der Gebührensatz „90“ durch den
Gebührensatz „128“ ersetzt und hinter der Textstelle
„§ 21 HBauO“ die Textstelle „nach Zeitaufwand. Die
Gebühr nach Zeitaufwand beträgt 32 Euro je angefan-
gene halbe Arbeitsstunde.“ angefügt.

3.9 In Nummer 8.1 wird die Textstelle „ , Prüfsachverstän-
dige oder Prüfsachverständiger“ gestrichen.

3.10 Nummer 8.3 wird gestrichen.

3.11 Nummer 9 wird durch folgende Nummern 9 bis 9.2
ersetzt:
„9 Genehmigungen nach dem

Baugesetzbuch, Bestäti-
gung der Genehmigungs-
fiktion

9.1 Genehmigung zur Errich-
tung, zum Rückbau, zur
Änderung oder zur Nut-
zungsänderung baulicher
Anlagen oder zur Begrün-
dung von Sondereigentum
gemäß §§ 172 und 173
BauGB, je Gebäude  . . . . . . . 52

bis 1800
9.2 Ausstellung eines Zeugnis-

ses bei Eintritt der Geneh-
migungsfiktion nach § 22
Absatz 5 BauGB  . . . . . . . . . 52“.

§ 11
Dolmetschergebührenordnung

Die Dolmetschergebührenordnung vom 23. Januar 2007
(HmbGVBl. S. 11, 16), geändert am 4. Dezember 2007
(HmbGVBl. S. 419), wird wie folgt geändert:

1. In § 3 Absatz 1 und § 4 wird jeweils die Textstelle „1.4“
durch die Textstelle „1.5“ ersetzt.

2. Die Anlage wird wie folgt geändert:

2.1 Nummer 1.1 erhält folgende Fassung:
„1.1 Antrag auf Zulassung zum

Eignungsverfahren je Spra-
che  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40,—

bis 100,—“.
2.2 Hinter Nummer 1.3 wird folgende neue Nummer 1.4

eingefügt:
„1.4 Antrag auf die allgemeine

Vereidigung und öffentliche
Bestellung nach § 5 Absatz 5
HmbDolmVO  . . . . . . . . . . . 100,—

bis 500,—“.
2.3 Die bisherige Nummer 1.4 wird Nummer 1.5.

2.4 Die Nummern 3.2 und 3.3 erhalten folgende Fassung:
„3.2 Ausfertigung einer Bestel-

lungsurkunde nach der
Erstausfertigung  . . . . . . . . . 10,— 

3.3 Beschaffung eines Dienst-
siegels nach der Erstbe-
schaffung  . . . . . . . . . . . . . . . 15,—“.
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2.5 Es wird folgende Nummer 3.5 angefügt:

„3.5 Wiederauflebenlassen der
Bestellung nach § 6 Hmb-
DolmG  . . . . . . . . . . . . . . . . . 40,—“.

§ 12

Gebührenordnung für die Wirtschaftsverwaltung

Die Anlage der Gebührenordnung für die Wirtschaftsver-
waltung vom 17. Dezember 1991 (HmbGVBl. S. 475), zuletzt
geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667), wird wie
folgt geändert:

1. Hinter Nummer 7 werden folgende neue Nummern 8
bis 8.5 eingefügt:

„8. Geldwäsche
Amtshandlungen nach dem
Geldwäschegesetz vom 13.
August 2008 (BGBl. I S.
1690), zuletzt geändert am
22. Juni 2011 (BGBl. I S.
1126, 1165), in der jeweils
geltenden Fassung gegen-
über Verpflichteten im
Sinne des § 2 Absatz 1 Num-
mern 3, 5, 9, 10 und 12:

8.1 Zustimmung zur Durch-
führung interner Siche-
rungsmaßnahmen durch
Dritte (§ 9)  . . . . . . . . . . . . . . 30,— 

bis 1000,—
8.2 Anordnung zur Schaffung

interner Sicherungsmaß-
nahmen (§ 9)  . . . . . . . . . . . . 30,—

bis 1000,—
8.3 Bestimmung der risiko-

angemessenen Anwendung
interner Sicherungsmaß-
nahmen, sofern die Bestim-
mung auf Antrag erfolgt
(§ 9) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30,— 

bis 1000,—
8.4 Maßnahme oder Anord-

nung zur Sicherstellung der
Einhaltung der Anforde-
rungen des Geldwäschege-
setzes (§ 16)  . . . . . . . . . . . . . 30,—

bis 1000,—
8.5 Prüfung der Einhaltung der

Anforderungen nach dem
Geldwäschegesetz, sofern
die oder der Verpflichtete
besonderen Anlass zur
Durchführung der Kon-
trolle gegeben hat (§ 16)  . . . 30,— 

bis 1000,—“.

2. Die bisherigen Nummern 8 bis 10.4 werden Num-
mern 9 bis 11.4.

§ 13

Gebührenordnung
für den Großmarkt Obst, Gemüse und Blumen

Die Anlage der Gebührenordnung für den Großmarkt
Obst, Gemüse und Blumen vom 11. Dezember 2001
(HmbGVBl. S. 576), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), wird wie folgt geändert:

1. In den nachstehend genannten Tarifnummern treten
an die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgen-
den neuen Gebührensätze:
Tarifnummer 1101.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,95
Tarifnummer 1101.4 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,30
Tarifnummer 1101.5 . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,75
Tarifnummer 1102.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,10
Tarifnummer 1102.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,55
Tarifnummer 1102.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,15
Tarifnummer 1103.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,45
Tarifnummer 1103.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,45
Tarifnummer 1103.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,35
Tarifnummer 1104.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,10
Tarifnummer 1104.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,60
Tarifnummer 1105.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,15
Tarifnummer 1106.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 38,60
Tarifnummer 1106.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,35
Tarifnummer 1107.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,65
Tarifnummer 1108.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,10
Tarifnummer 1108.2

erster Gebührensatz  . . . . . . . . . . . 8,50
Tarifnummer 1109.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,05
Tarifnummer 1109.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,55
Tarifnummer 1110.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,75
Tarifnummer 1110.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,55
Tarifnummer 1110.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,05
Tarifnummer 1110.5 . . . . . . . . . . . . . . . . . 65,20
Tarifnummer 1110.6 . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,45
Tarifnummer 1120.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,80
Tarifnummer 1120.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,10
Tarifnummer 1120.3

erster Gebührensatz  . . . . . . . . . . . 8,10
Tarifnummer 1135.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,60
Tarifnummer 1137.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,95
Tarifnummer 1138.1

erster Gebührensatz  . . . . . . . . . . . 2,45
Tarifnummer 1155.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . 16,25

2. Hinter Tarifnummer 1150.3 wird folgende Tarif-
nummer 1151.0 eingefügt:
„1151.0 Führungen über den Groß-

markt mit Ausnahme sol-
cher für politische Ent-
scheidungsträger, Wirt-
s c h a f t s d e l e g a t i o n e n ,
Fachinteressenten, Schul-
klassen sowie Auszubil-
dende, Umschüler und Stu-
denten mit einem fachli-
chen Bezug zur Tätigkeit
des Großmarktes
je Person . . . . . . . . . . . . . . . . 5,—“.

3. In Tarifnummer 1164.0 werden hinter Satz 4 folgende
Sätze eingefügt:

„In den Fällen der Tarifnummern 1101.1 bis 1102.2,
1103.1 bis 1104.2, 1106.1 und 1106.3, 1107.0, 1110.1 bis
1138.1 und 1150.1 bis 1160.2 sind die Aufwendungen
für die Grundsteuer, die Gebäudeversicherungen
(Sturm, Feuer, Hagel) und für die Entsorgung des
Regenwassers einschließlich der Gemeinkosten als
gesonderte Auslagen zusätzlich zu erstatten. Es wer-
den Abschlagzahlungen erhoben.“

§ 14
Gebührenordnung für die Gebiete des Arbeitsschutzes,

der technischen Überwachung und des Strahlenschutzes
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Die Anlage der Gebührenordnung für die Gebiete des
Arbeitsschutzes, der technischen Überwachung und des Strah-
lenschutzes vom 5. Dezember 1995 (HmbGVBl. S. 338), zuletzt
geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667), wird wie
folgt geändert:

1. Nummer 9 des Inhaltsverzeichnisses zum Gebühren-
verzeichnis erhält folgendes Fassung:

„9 Sprengstoffgesetz und zugehörige Ausführungs-
verordnungen“.

2. Die Überschrift der Nummer 6 erhält folgende Fas-
sung:

„6 Amtshandlungen nach dem Chemikaliengesetz
(ChemG) in der Fassung vom 2. Juli 2008 (BGBl.
I S. 1147), zuletzt geändert am 2. November 2011
(BGBl. I S. 2162), der Gefahrstoffverordnung
(GefStoffV) vom 26. November 2010 (BGBl. I
S. 1643, 1644), geändert am 28. Juli 2011 (BGBl. I
S. 1622, 1625), der Chemikalien-Verbotsverord-
nung (ChemVerbotsV) in der Fassung vom
13. Juni 2003 (BGBl. I S. 868), zuletzt geändert
am 26. November 2010 (BGBl. I S. 1643, 1691),
und der Lösemittelhaltige Farben- und Lack-
Verordnung (ChemVOCFarbV) vom 16. Dezem-
ber 2004 (BGBl. I S. 3508), zuletzt geändert am
20. Dezember 2010 (BGBl. I S. 2194, 2196), in der
jeweils geltenden Fassung“.

3. Die Nummern 6.2.2 bis 6.2.9 erhalten folgende Fas-
sung:

„6.2.2 Ausnahmen nach § 19 Ab-
satz 1 von den Vorschriften
der §§ 6 bis 15  . . . . . . . . . . . 50,— 

bis 1.000,—
6.2.3 Ausnahmen nach § 19 Ab-

satz 3 von den Vorschriften
über die Kennzeichnung
und Verpackung  . . . . . . . . . 50,—

bis 1.000,—
6.2.4 Anordnungen nach § 19 Ab-

satz 4 und die daraus resul-
tierenden Amtshandlungen
(wie Nachbesichtigungen)
je  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

bis 2.500,—
6.2.5 Untersagungsverfügungen

nach § 19 Absatz 5 und die
daraus resultierenden Amts-
handlungen (wie Nachbe-
sichtigungen) je . . . . . . . . . . 50,—

bis 2.500,—
6.2.6 Anerkennung von Lehrgän-

gen nach Anhang I Num-
mer 2.4.2 Absatz 3  . . . . . . . . 50,—

bis 1.000,—
6.2.7 Abnahme von Prüfungen in

Lehrgängen nach Anhang I
Nummer 2.4.2 Absatz 3  . . . 50,—

bis 1.000,—
6.2.8 Zulassung von Betrieben

zur Durchführung von
Abbruch- und Sanierungs-
arbeiten (Asbest) nach
Anhang I Nummer 2.4.2
Absatz 4  . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

bis 1.000,—

6.2.9 Eingangsbestätigung der un-
ternehmensbezogenen An-
zeige nach Anhang II Num-
mer 2.4.2 Absatz 1 in Ver-
bindung mit Nummer 3.2
der Technischen Regel für
Gefahrstoffe 519 (BAnz.
2007 S. 4881)  . . . . . . . . . . . . 100,—“.

4. Hinter Nummer 8.3 werden folgende Nummern 9 bis
9.40.1 eingefügt:

„9 Amtshandlungen nach
dem Sprengstoffgesetz in
der Fassung vom 10. Sep-
tember 2002 (BGBl. I S.
3519), zuletzt geändert am
11. August 2009 (BGBl. I
S. 2723, 2727), in der
jeweils geltenden Fassung
und der auf Grund dieses
Gesetzes erlassenen Aus-
führungsverordnungen

9.1 Festlegung besonderer An-
forderungen an die Verwen-
dung von sonstigen explosi-
onsgefährlichen Stoffen und
Sprengzubehör nach § 5
Absatz 6  . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

bis 300,—
9.2 Erteilung einer Erlaubnis

nach § 7 Absatz 1  . . . . . . . . . 150,— 
bis 300,—

9.2.1 Erstellung jeder weiteren
Ausfertigung  . . . . . . . . . . . . 10,— 

9.2.2 Wesentliche Änderung
einer Erlaubnis nach § 7
Absatz 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 50,— 

9.3 Einholung von Erkundi-
gungen im Rahmen der Zu-
verlässigkeitsprüfung nach
§ 8 Absatz 4, § 8a Absatz 5 in
Verbindung mit § 8b Ab-
satz 1 Satz 4 und § 14 . . . . . . 30,— 

bis 250,— 
9.4 Abnahme der Prüfung als

Abschluss eines Grund-
oder Sonderlehrganges nach
§ 9 Absatz 1 Satz 1 Nummer
1 des Gesetzes in Verbin-
dung mit § 36 der Ersten
Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz in der Fassung
vom 31. Januar 1991 (BGBl.
I S. 170), zuletzt geändert
am 26. November 2010
(BGBl. I S. 1643, 1691), in
der jeweils geltenden Fas-
sung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60,— 

zuzüglich
10,— je teil-
nehmende
Person 

9.5 Abnahme der Prüfung nach
§ 9 Absatz 1 Satz 1 Nummer
2 des Gesetzes in Verbin-
dung mit den §§ 29 bis 31
der Ersten Verordnung zum
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Sprengstoffgesetz je teilneh-
mende Person  . . . . . . . . . . . 50,— 

bis 300,—
9.5.1 Neben der Gebühr nach

Nummer 9.5 sind Aufwen-
dungen, die durch die Hin-
zuziehung von Sachverstän-
digen entstehen, als beson-
dere Auslagen zu erstatten.

9.6 Bewilligung der Fristver-
längerung vor Erlöschen
einer Erlaubnis oder eines
Befähigungsscheins nach
§ 11 Satz 2 . . . . . . . . . . . . . . . 50,— 

9.7 Erteilung einer Lagerge-
nehmigung nach § 17 Ab-
satz 1 Satz 1 Nummer 1
sowie nach § 17 Absatz 1
Satz 1 Nummer 1 in Verbin-
dung mit § 28 
Zur Berechnung der Ge-
bühren wird als Richt-
wert die Höchstlagermenge
(NEM) zugrunde gelegt.
Die Gebühren betragen 
– bis maximal 500 kg NEM 200,—
– je weitere 500 kg bis

maximal 5.000 kg NEM 30,—
– je weitere 500 kg oberhalb

5.000 kg NEM  . . . . . . . . . 10,—
– höchstens  . . . . . . . . . . . . . 2.500,—
Die Erhebung von Gebüh-
ren nach anderen einschlä-
gigen Vorschriften bleibt
unberührt.

9.7.1 Wesentliche Änderung
einer Lagergenehmigung
nach § 17 Absatz 1 Satz 1
Nummer 1  . . . . . . . . . . . . . . 50,— 

bis 1.250,— 
9.8 Bauartzulassung von Bau-

teilen oder Systemen nach
§ 17 Absatz 4  . . . . . . . . . . . . 70,—

bis 1.000,— 
9.8.1 Wesentliche Änderung ei-

ner Bauartzulassung nach
§ 17 Absatz 4  . . . . . . . . . . . . 70,—

bis 700,— 
9.8.2 Nachträgliche Auflage zu

einer Bauartzulassung nach
§ 17 Absatz 4  . . . . . . . . . . . . 70,—

bis 700,— 
9.9 Ausstellung eines Befähi-

gungsscheines nach § 20
Absatz 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 40,—

bis 80,— 
9.9.1 Wesentliche Änderung ei-

nes Befähigungsscheines
nach § 20 Absatz 1  . . . . . . . . 40,—

9.9.2 Verlängerung der Geltungs-
dauer eines Befähigungs-
scheines nach § 20 Absatz 1,
zuzüglich der Gebühr nach
Nummer 9.3 . . . . . . . . . . . . . 40,—

9.10 Ausstellung einer Unbe-
denklichkeitsbescheini-
gung nach § 21 Absatz 3, 

zuzüglich der Gebühr nach
Nummer 9.3 . . . . . . . . . . . . . 40,— 

9.11 Zulassung von Ausnahmen
von den Verboten nach § 22
Absatz 5  . . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

9.12 Erteilung einer Erlaubnis
nach § 27 Absatz 1, zuzüg-
lich der Gebühr nach Num-
mer 9.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,— 

bis 150,— 
9.12.1 Wesentliche Änderung ei-

ner Erlaubnis nach § 27
Absatz 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

9.12.2 Verlängerung der Geltungs-
dauer einer Erlaubnis nach
§ 27 Absatz 1, zuzüglich der
Gebühr nach Nummer 9.3 40,— 

9.13 Zulassung einer Ausnahme
von dem Alterserfordernis
nach § 27 Absatz 5  . . . . . . . . 50,— 

9.14 Ungültigkeitserklärung bei
Verlust einer Erlaubnis,
einer Ausfertigung oder
eines Befähigungsscheines
nach § 35 Absatz 2

9.14.1 Aufwendungen im Rahmen
der Erklärung der Ungül-
tigkeit werden als beson-
dere Auslagen abgerechnet 80,— 

9.15 Ersatzausfertigung für in
Verlust geratene Erlaub-
nisse und Befähigungs-
scheine sowie Genehmigun-
gen nach § 17  . . . . . . . . . . . . 50,— 

9.16 Untersagung nach § 12 Ab-
satz 2, § 32 Absatz 3 oder 4,
§ 32a Absatz 1 Satz 4 oder
Absatz 4 sowie nach § 33
Absatz 1, 2, oder 3  . . . . . . . . 40,— 

bis 400,— 
9.17 Anordnungen nach § 32

Absatz 1, 2 oder 5 und § 48 40,—
bis 1.000,— 

9.18 Anordnung vorläufiger
Maßnahmen nach § 32a
Absatz 1 Satz 3 oder Ab-
satz 2 Satz 1 und Absatz 4 . . 40,— 

bis 500,— 
9.19 Rücknahme oder Widerruf

einer Erlaubnis oder eines
Befähigungsscheines nach
§ 34  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gebühr

bis zu 75
vom Hun-
dert des
Betrages,
der als Ge-
bühr für die
Vornahme
der wider-
rufenen
oder zu-
rückgenom-
menen
Amtshand-
lung zu
erheben
wäre
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9.20 Amtshandlungen nach der
Ersten Verordnung zum
Sprengstoffgesetz 

9.20.1 Zulassung von Ausnahmen
von den Vorschriften über
die Begrenzung der Mengen
explosionsgefährl icher
Stoffe nach § 2 Absatz 5 im
Einzelfall  . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

bis 300,— 
9.20.2 Erteilung einer Zustim-

mung zum Abbrand durch
den Hersteller nach § 3
Absatz 1 Nummer 12  . . . . . 40,— 

bis 300,— 
9.20.3 Zulassung von Ausnahmen

von Kennzeichnungs- und
Verpackungsvorschriften
nach § 19 Absatz 2  . . . . . . . . 40,— 

bis 300,— 
9.20.4 Erteilung einer Genehmi-

gung nach § 23 Absatz 6 zur
Erprobung und für die Vor-
führung in Anwesenheit
von Mitwirkenden und Be-
sucherinnen oder Besu-
chern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

bis 500,— 
9.20.5 Zulassung von Ausnahmen

von den Verboten nach § 24
Absatz 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

bis 300,— 
9.20.6 Anordnung im Einzelfall

nach § 24 Absatz 2  . . . . . . . . 40,— 
bis 300,— 

9.20.7 Anerkennung von Lehrgän-
gen zur Vermittlung der
Fachkunde nach § 32 Ab-
satz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150,—

bis 1.000,— 
9.20.8 Zulassung von Ausnahmen

von der Verpflichtung zur
Teilnahme an einem Wie-
derholungslehrgang nach
§ 32 Absatz 5 Satz 2  . . . . . . . 40,— 

9.20.9 Ausstellung einer Unbe-
denklichkeitsbescheini-
gung nach § 34 Absatz 2,
zuzüglich der Gebühr nach
Nummer 9.3 . . . . . . . . . . . . . 40,— 

9.20.10 Prüfung von Unterlagen
nach § 40 Absatz 5  . . . . . . . . 40,— 

bis 500,— 
9.20.11 Überprüfung der Qualifika-

tion nach § 40a Absatz 1  . . . 40,— 
bis 500,— 

9.20.12 Zulassung von Ausnahmen
von den Vorschriften über
Führung, Inhalt, Aufbe-
wahrung und Vorlage des
Verzeichnisses nach § 44
Absatz 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

9.30 Amtshandlungen nach der
Zweiten Verordnung zum
Sprengstoffgesetz in der
Fassung vom 10. September
2002 (BGBl. I S. 3544),
zuletzt geändert am 26. No-

vember 2010 (BGBl. I S.
1643, 1677), in der jeweils
geltenden Fassung 

9.30.1 Zulassung von Ausnahmen
von den Vorschriften für die
Aufbewahrung explosions-
gefährlicher Stoffe nach § 3
Nummer 1  . . . . . . . . . . . . . . 40,— 

bis 300,— 
9.40 Amtshandlungen nach der

Dritten Verordnung zum
Sprengstoffgesetz vom 23.
Juni 1978 (BGBl. I S. 783) in
der jeweils geltenden Fas-
sung 

9.40.1 Zulassung von Ausnahmen
von der Pflicht zur Anzeige
oder der Anzeigefrist nach
§ 3 Absatz 2  . . . . . . . . . . . . . 30,— 

bis 100,—“.

§ 15

Gebührenordnung für die Öffentliche Rechtsauskunft-
und Vergleichsstelle

In § 2 der Gebührenordnung für die Öffentliche Rechtsaus-
kunft- und Vergleichsstelle vom 1. Februar 2011 (HmbGVBl.
S. 51) wird folgender Absatz 3 angefügt:

„(3) Inhaftierte Ratsuchende sind für die Inanspruchnahme
der Rechtsberatung in den Justizvollzugsanstalten und in der
Untersuchungshaftanstalt von der Gebühr befreit.“

§ 16

Gebührenordnung für Amtshandlungen nach dem
Hamburgischen Wohn- und Betreuungsqualitätsgesetz

In der Anlage der Gebührenordnung für Amtshandlungen
nach dem Hamburgischen Wohn- und Betreuungsqualitätsge-
setz vom 26. Juli 2011 (HmbGVBl. S. 367) treten in den nach-
stehend genannten Nummern an die Stelle der bisherigen
Gebührensätze die folgenden neuen Gebührensätze:

Nummer 1.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51,—
Nummer 1.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64,—

§ 17

Gebührenordnung für die Verkehrsverwaltung

Die Gebührenordnung für die Verkehrsverwaltung vom
9. März 1965 (HmbGVBl. S. 51), zuletzt geändert am
14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667), wird wie folgt geän-
dert:

1. Im Titel wird folgender Klammerzusatz angefügt:
„(GebOVv)“.

2. § 1 wird wie folgt geändert:

2.1 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Für Amtshandlungen in den Bereichen des
Personenbeförderungsrechts, des Eisenbahnrechts,
des Seilbahnrechts und des Rechts der Magnet-
schwebebahnen werden die in dieser Gebührenord-
nung aufgeführten Gebühren erhoben.“

2.2 Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt geändert:

2.2.1 Hinter dem Wort „Anlagen“ wird die Textstelle „1 und
2“ gestrichen und die Textstelle „und Gutachten“
durch folgende Textstelle ersetzt: „Gutachten, Plan-
feststellungen, Anhörungen im Rahmen von Planfest-
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stellungsverfahren und bei Plangenehmigungsverfah-
ren“. 

2.2.2 In Nummer 1 wird die Zahl „33,—“ durch die Zahl
„32,—“ ersetzt.

3. In Anlage 1 werden die Nummern 7 bis 10 gestrichen.

4. Anlage 2 wird wie folgt geändert:

4.1 In Nummer 6 wird die Textstelle „Planfeststellungs-
und“ gestrichen und hinter dem Wort „Plangenehmi-
gungsverfahren“ die Wörter „und Verzichtserklärun-
gen auf Planfeststellungsverfahren“ eingefügt.

4.2 In Nummer 7 wird die Textstelle „eines nach § 18 AEG
festgestellten Plans (§ 18c AEG)“ durch die Textstelle
„einer Plangenehmigung nach § 18c AEG“ ersetzt.

5. Anlage 3 wird wie folgt geändert: 

5.1 In Nummer 3 wird die Textstelle „Planfeststellungs-
und“ gestrichen und hinter dem Wort „Plangenehmi-
gungsverfahren“ die Wörter „und Verzichtserklärun-
gen auf Planfeststellungsverfahren“ eingefügt.

5.2 In Nummer 4 wird die Textstelle „eines nach § 18 AEG
festgestellten Plans (§ 18c AEG)“ und durch die Text-
stelle „einer Plangenehmigung nach § 18c AEG“
ersetzt.

5.3 Nummer 5 wird gestrichen.

6. Anlage 4 wird aufgehoben. 

A r t i k e l  2

Auf Grund der §§ 2 und 5 des Gebührengesetzes vom
5. März 1986 (HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am 14. De-
zember 2010 (HmbGVBl. S. 667), in Verbindung mit § 14 des
Hafenverkehrs- und Schifffahrtsgesetzes vom 3. Juli 1979
(HmbGVBl. S. 177), zuletzt geändert am 6. Oktober 2005
(HmbGVBl. S. 424, 428), wird verordnet:

Einziger Paragraph

Gebührenordnung für Maßnahmen auf dem Gebiet der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung

Die Gebührenordnung für Maßnahmen auf dem Gebiet der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung vom 7. Dezember 1993
(HmbGVBl. S. 365), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667, 698), wird wie folgt geändert:

1. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

1.1 In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

10.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60
10.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42,30
20.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,90
20.2.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,20
20.2.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,50
20.2.3 erster Gebührensatz  . . . . . . . . . . . 0,50 

zweiter Gebührensatz  . . . . . . . . . . 5,—

1.2 Die Nummern 20.4.2 bis 20.4.3.3 werden durch fol-
gende Nummern 20.4.2 bis 20.4.2.2.4 ersetzt:

„20.4.2 Verwahrung von Fahrzeu-
gen oder Fahrzeugteilen im
geschlossenen Raum oder
im umfriedeten Gelände
ohne Wartung

20.4.2.1 bei gefahrenrechtlicher Si-
cherstellung

20.4.2.1.1 eines Fahrrades mit Hilfs-
motor, eines Kraftrades mit
oder ohne Beiwagen, von
Fahrzeugteilen 

20.4.2.1.1.1 für die ersten 24 Stunden  . . 86,40
20.4.2.1.1.2 für jede weitere angefan-

gene 24 Stunden  . . . . . . . . . 5,—
20.4.2.1.2 eines sonstigen Fahrzeuges

oder von Fahrzeugteilen
mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht bis einschließ-
lich 3.000 kg

20.4.2.1.2.1 für die ersten 24 Stunden  . . 87,30 
20.4.2.1.2.2 für jede weitere angefan-

gene 24 Stunden  . . . . . . . . . 10,—
20.4.2.1.3 Bearbeitungsgebühr für die

Verwahrung eines Fahr-
zeugs oder von Fahrzeug-
teilen mit einem zulässigen
Gesamtgewicht über 3.000
kg bei einem Abschlepp-
dienst für die ersten 24
Stunden nach Bekanntgabe 61,—

20.4.2.1.4 Die Aufwendungen für die
Unterbringung eines gefah-
renrechtlich sichergestell-
tenFahrzeugs über 3.000 kg
durch einen Abschlepp-
dienst sind als besondere
Auslagen zu erstatten. 

20.4.2.2 bei strafprozessualer Sicher-
stellung (ab Bekanntgabe)

20.4.2.2.1 eines Fahrrades mit Hilfs-
motor, eines Kraftrades mit
oder ohne Beiwagen, von
Fahrzeugteilen

20.4.2.2.1.1 für die ersten 24 Stunden  . . 43,70
20.4.2.2.1.2 für jede weitere angefan-

gene 24 Stunden  . . . . . . . . . 5,—
20.4.2.2.2 eines sonstigen Fahrzeugs

oder von Fahrzeugteilen
mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht bis einschließ-
lich 3.000 kg 

20.4.2.2.2.1 für die ersten 24 Stunden  . . 44,60
20.4.2.2.2.2 für jede weitere angefan-

gene 24 Stunden  . . . . . . . . . 10,—
20.4.2.2.3 Bearbeitungsgebühr für die

Verwahrung eines Fahr-
zeugs oder von Fahrzeugtei-
len mit einem zulässigen
Gesamtgewicht über 3.000
kg bei einem Abschlepp-
dienst für die ersten 24
Stunden nach Bekanntgabe 30,50

20.4.2.2.4 Die Aufwendungen für die
Unterbringung eines straf-
prozessual sichergestellten
Fahrzeugs über 3.000 kg
durch einen Abschlepp-
dienst sind als besondere
Auslagen zu erstatten“.

1.3 Die bisherige Nummer 20.4.4 wird Nummer 20.4.3
und die Textstelle „und 20.4.3 wird gestrichen.
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1.4 In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:
20.5.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 216,20
20.5.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 129,20
20.6.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34,70
21 erster Gebührensatz  . . . . . . . . . . . 75,—

zweiter Gebührensatz  . . . . . . . . . . 3.800,—
22.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 96,90
23.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,60

1.5 Nummern 24.2 und 24.3 werden Nummern 24.1 und
24.2.

1.6 In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:
24.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,40
24.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,30
25  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46,30
26.1.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13,10
26.2.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32,80
26.3.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65,60
26.4.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 98,40
26.5.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 131,10
26.6.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 262,30

2. In Anlage 2 treten in den nachstehend genannten
Nummern an die Stelle der bisherigen Gebührensätze
die folgenden neuen Gebührensätze:
3.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23,10
4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,30
6.1.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51,70
6.1.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72,30
6.1.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 108,50
6.2.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59,40
6.2.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83,10
6.2.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 124,70
6.3.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,—
6.4.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77,10
6.4.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77,10
6.5.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,—
6.6.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51,70
6.6.2.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51,70
6.6.2.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 108,50
6.7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77,10
6.8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65,50
6.9.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40,10
6.9.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84,20
6.10  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74,80
6.11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51,70
6.13  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80,70
7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46,30

A r t i k e l  3

Auf Grund von § 2 des Gebührengesetzes vom 5. März 1986
(HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), in Verbindung mit § 7 Absatz 2 des Feuer-
wehrgesetzes vom 23. Juni 1986 (HmbGVBl. S. 137), zuletzt
geändert am 15. Dezember 2009 (HmbGVBl. S. 405, 435), wird
verordnet: 

Einziger Paragraph
Gebührenordnung für die Feuerwehr

Die Anlage der Gebührenordnung für die Feuerwehr vom
2. Dezember 1997 (HmbGVBl. S. 530), zuletzt geändert am
14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667, 698), wird wie folgt
geändert:

1. Die Nummern 1.1 bis 1.3.3 erhalten folgende Fassung: 
„1.1 Einsatz von Feuerwehran-

gehörigen und -fahrzeugen
einschließlich Ausrüstung
je angefangene Stunde

1.1.1 eine Türöffnung  . . . . . . . . . 110,—
1.2 Einsatz oder Gestellung von

Feuerwehrangehörigen und
-fahrzeugen einschließlich
Ausrüstung in anderen Fäl-
len

1.2.1 Einsatz oder Gestellung von
Feuerwehrangehörigen je
angefangene Stunde  . . . . . . 43,—

1.2.2 Einsatz oder Gestellung
eines Feuerwehrfahrzeuges
einschließlich Ausrüstung
je angefangene Stunde aus-
schließlich Personal

1.2.2.1 Einsatzleitwagen oder
Kleinlöschfahrzeug . . . . . . . 50,—

1.2.2.2 Löschfahrzeug (auch Tank-/
Hamburger Löschfahrzeug) 99,—

1.2.2.3 Rüstwagen oder Rüstgeräte-
wagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136,—

1.2.2.4 Wechselladerfahrzeug (oh-
ne Abrollbehälter) . . . . . . . . 98,—

1.2.2.5 Abrollbehälter (ohne Wech-
selladerfahrzeug)
– Abrollbehälter Spüren

und Messen  . . . . . . . . . . . 90,—
– Abrollbehälter Dekonta-

mination  . . . . . . . . . . . . . 77,—
– sonstige Abrollbehälter 17,—

1.2.2.6 Kran  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 267,—
1.2.2.7 Drehleiter oder Teleskop-

mastfahrzeug  . . . . . . . . . . . . 231,—
1.2.2.8 Kleinlöschboot  . . . . . . . . . . 12,—
1.2.2.9 Löschboot  . . . . . . . . . . . . . . 697,—
1.2.2.10 Befehlswagen oder Geräte-

wagen Führung und Kom-
munikation  . . . . . . . . . . . . . 497,—

1.2.2.11 Löschunterstützungsfahr-
zeug  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 146,—

1.2.2.12 Gerätewagen Wasserrettung 138,—
1.2.2.13 sonstige Gerätewagen  . . . . . 58,—
1.2.2.14 Großrettungswagen  . . . . . . 292,—
1.2.2.15 Abschleppfahrzeug  . . . . . . . 88,—
1.3 Einsatz infolge eines Fehl-

alarms durch eine Brand-
meldeanlage

1.3.1 Einsatz eines Fahrzeugs
einschließlich Personal  . . . 179,—

1.3.2 Einsatz je Löschgruppe  . . . 406,—
1.3.3 Einsatz je Löschzug ein-

schließlich weiterer Fahr-
zeuge und Personal  . . . . . . . 635,—“.

2. Die Nummern 2.1.1.1 bis 4.2 erhalten folgende Fas-
sung:
„2.1.1.1 je Vorstellung oder Ver-

anstaltung bis zur Dauer
von 4 Stunden  . . . . . . . . . . . 170,—

2.1.1.2 je weitere angefangene
Stunde  . . . . . . . . . . . . . . . . . 41,—

2.1.1.3 bei Nichtabsage einer nicht
stattfindenden Veranstal-
tung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88,—
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2.1.2 für die Brandverhütungs-
schau oder Nachschau nach
der Brandverhütungsschau-
verordnung vom 1. Dezem-
ber 2009 (HmbGVBl. S. 403)
in der jeweils geltenden Fas-
sung einschließlich Büroar-
beit und Schlussbespre-
chung je angefangene Stun-
de und je Feuerwehran-
gehöriger  . . . . . . . . . . . . . . . 56,—

2.1.3 für die Durchführung einer
feuersicherheitlichen Über-
prüfung in betrieblicher
Hinsicht und der Nach-
schau nach der Ham-
burgischen Bauordnung
vom 14. Dezember 2005
(HmbGVBl. S. 525, 563),
zuletzt geändert am 11. Mai
2010 (HmbGVBl. S. 350,
370), in der jeweils gelten-
den Fassung bei den in § 51
in Verbindung mit § 2
Absatz 4 genannten bauli-
chen Anlagen und Räumen
bei festgestellten Mängeln
einschließlich Büroarbeit
und Besprechungszeit
je angefangene Stunde  . . . . 56,—

2.1.4 Wegepauschale je Brand-
verhütungsschau oder je
Durchführung einer feuer-
sicherheitlichen Überprü-
fung oder je Nachschau  . . . 61,50

2.1.5 in sonstigen Fällen je ange-
fangene Stunde  . . . . . . . . . . 56,—

4. Kampfmittelräumdienst
4.1 Antragsgebundene Prüfung

von Luftbildern und ande-
ren Unterlagen auf Kampf-
mittel sowie Auskünfte aus
vorhandenen Unterlagen
und Verzeichnissen je ange-
fangene Stunde und je Feu-
erwehrangehöriger  . . . . . . . 71,—

4.2 Sonstige Beratungsleistun-
gen je angefangene Stunde
und je Feuerwehrangehöri-
ger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53,50“.

3. In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 5.8.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 102,50
Nummer 5.8.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 160,30
Nummer 6.1.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 655,—
Nummer 6.1.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 334,—
Nummer 6.2.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 655,—
Nummer 6.2.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 334,—
Nummer 6.3.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 655,—
Nummer 6.3.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 334,—
Nummer 6.4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83,50
Nummer 6.5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56,—
Nummer 6.6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111,—
Nummer 6.7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111,—
Nummer 6.8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 167,—

4. Nummer 7 erhält folgende Fassung:
„7. Bearbeitungszuschläge
7.1 Zusätzliche Bearbeitungs-

pauschale je Abrechnungs-
fall (Abrechnungspauscha-
le)

7.1.1 nach den Nummern 1.1 und
1.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20,—

7.1.2 nach den Nummern 1.3 und
2 bis 6  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,—

7.2 Zusätzliche Bearbeitungs-
gebühr je von der Leitstelle
disponierten und abrech-
nungsfähigen Einsatz (Leit-
stellenpauschale)  . . . . . . . . . 25,—“.

A r t i k e l  4

Auf Grund der §§ 2, 10, 15 und 17 des Gebührengesetzes
vom 5. März 1986 (HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am
14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667), und von § 14 Absatz 2
des Gesetzes zur Errichtung der Hamburger Friedhöfe
– Anstalt öffentlichen Rechts – vom 8. November 1995
(HmbGVBl. S. 290), zuletzt geändert am 26. Januar 2006
(HmbGVBl. S. 30), wird verordnet:

Einziger Paragraph
Gebührenordnung für das Bestattungs- und Friedhofswesen

Die Anlage der Gebührenordnung für das Bestattungs- und
Friedhofswesen vom 5. Dezember 2006 (HmbGVBl. S. 577),
zuletzt geändert am 14. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 667,
700), wird wie folgt geändert:
1. In den nachstehend genannten Nummern treten an

die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:
Nummer 1011 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56
Nummer 1012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70
Nummer 1013 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 82
Nummer 1014 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74
Nummer 1021 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45
Nummer 1022 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56
Nummer 1023 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Nummer 1024 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60
Nummer 1025 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60
Nummer 1026 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 140
Nummer 1027 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 160

2. Hinter Nummer 1028 wird folgende Nummer 1029
angefügt:
„1029 in der Urnenwand, je Urne 115“.

3. In Nummer 104 wird folgende Textstelle angefügt:
„ . Dies gilt nicht für im Rahmen einer Patenschaft
überlassene Grabstätten.“

4. In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:
Nummer 1111 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1038
Nummer 1112 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 824

5. Hinter Nummer 1112 wird folgende Nummer 1113
angefügt:
„1113 Urnenbeisetzung mit her-

ausgehobenem Niveau (ge-
sonderte Themengrabstätte
mit aufwendiger Rahmen-
bepflanzung)  . . . . . . . . . . . . 975“.
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6. In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 1121 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1038
Nummer 1122 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 824
Nummer 201 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 740
Nummer 202 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 222
Nummer 21 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40
Nummer 221 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 750
Nummer 222 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 275

7. Die Nummern 30 bis 3012 erhalten folgende Fassung:

„30 Benutzung einer Kapelle
oder Feierhalle, eines Feier-
raums, Abschiedsraums
oder Familienzimmers

301 Benutzung einer Kapelle
oder Feierhalle von Montag
bis Freitag

3011 in den Feierhallen des
Hamburger Bestattungsfo-
rums
je angefangene 90 Minuten 275

3012 in allen anderen Feierhallen
oder Kapellen
je angefangene 90 Minuten 225“.

8. Die Nummern 3021 und 3022 erhalten folgende Fas-
sung:

„3021 in den Feierhallen des
Hamburger Bestattungsfo-
rums
je angefangene 90 Minuten 495

3022 in allen anderen Feierhallen
oder Kapellen
je angefangene 90 Minuten 395“.

9. In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 3031 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 155
Nummer 304 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 275
Nummer 3051 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90
Nummer 3052 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 180
Nummer 306 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 275
Nummer 307 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60
Nummer 308 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
Nummer 311 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 95
Nummer 312 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
Nummer 3131 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 73
Nummer 3132 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36
Nummer 3133 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 147
Nummer 401 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3050
Nummer 402 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 600
Nummer 411 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
Nummer 4121 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 750
Nummer 4122 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 275
Nummer 421 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
Nummer 422 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18
Nummer 43 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35
Nummer 4422 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150
Nummer 4423 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175
Nummer 443 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 170

10. In Nummer 446 werden die Wörter „von einem
bezirklichen Friedhof“ gestrichen.

A r t i k e l  5

Auf Grund von § 2 des Gebührengesetzes vom 5. März 1986
(HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), und von § 16 Absatz 6 Nummer 5 des
Hamburgischen Vermessungsgesetzes vom 20. April 2005
(HmbGVBl. S. 135), zuletzt geändert am 15. Dezember 2009
(HmbGVBl. S. 528, 532), wird verordnet:

Einziger Paragraph
Gebührenordnung für das amtliche Vermessungswesen und
den Gutachterausschuss für Grundstückswerte in Hamburg

Abschnitt I der Anlage der Gebührenordnung für das amt-
liche Vermessungswesen und den Gutachterausschuss für
Grundstückswerte in Hamburg vom 5. Dezember 2006
(HmbGVBl. S. 580), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), wird wie folgt geändert:
1. In Nummer 1 wird der Gebührensatz „32,—“ durch

den Gebührensatz „35,50“ ersetzt.

2. Nummer 2.1 erhält folgende Fassung:

„2.1 des Liegenschaftskatasters, des Grenznachweises
und des geodätischen Bezugssystems“.

3. Nummern 2.2 bis 2.2.2 werden gestrichen.

4. Die bisherigen Nummern 2.3 bis 2.3.4 werden Num-
mern 2.2 bis 2.2.4.

5. Nummern 2.4 bis 2.4.2 werden gestrichen.

6. In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:
Nummer 3.5  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,50
Nummer 4.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79,—
Nummer 4.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,—
Nummer 5.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,—
Nummer 5.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,—
Nummer 6.3.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,50
Nummer 7.1.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 227,—
Nummer 7.1.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116,—
Nummer 7.1.3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103,—
Nummer 7.2.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 948,—
Nummer 7.2.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 448,—
Nummer 9.1.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111,—
Nummer 9.1.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41,—
Nummer 10.1.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 185,—
Nummer 10.1.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88,—
Nummer 10.2.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56,—
Nummer 10.3.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 109,—
Nummer 10.3.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56,—
Nummer 12.1.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 402,—
Nummer 12.2.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100,—
Nummer 12.2.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—
Nummer 12.3.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100,—
Nummer 12.3.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—
Nummer 12.4.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100,—
Nummer 12.4.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,—

7. Hinter Nummer 12.5.3 werden folgende Nummern
12.6 bis 12.6.3 angefügt:
„12.6 Interaktive Bodenricht-

wertkarte (Nutzung über
GeoPortal Hamburg)

12.6.1 200620 Einmalnutzung bis
zu drei Bodenwer-
ten . . . . . . . . . . . . . . 33,—
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12.6.2 200621 Jahresgrundbetrag
für das Abonne-
ment, je Kalender-
jahr  . . . . . . . . . . . . . 195,—

12.6.3 200622 Nutzung im Abon-
nement, je Boden-
wert . . . . . . . . . . . . . 8,50“.

8. In Nummer 13 wird der bisherige Gebührensatz „165“
durch den Gebührensatz „200“ ersetzt.

A r t i k e l  6

Auf Grund von § 2 des Gebührengesetzes vom 5. März 1986
(HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), und § 14 Absatz 2 des Gesetzes über die
Anstalt öffentlichen Rechts f & w fördern und wohnen AöR in
der Fassung vom 3. April 2007 (HmbGVBl. S. 107), geändert
am 21. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 706), wird verordnet: 

Einziger Paragraph

Gebührenordnung
für öffentlich veranlasste Unterbringungen

In der Anlage der Gebührenordnung für öffentlich ver-
anlasste Unterbringungen vom 5. Dezember 2006 (HmbGVBl.
S. 584), zuletzt geändert am 15. Dezember 2009 (HmbGVBl.
S. 453, 465), treten in den nachstehend genannten Nummern
an die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,90
Nummer 2.1.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 130,50
Nummer 2.1.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106,50
Nummer 2.2.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 192,—
Nummer 2.2.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 240,—
Nummer 2.2.3  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 256,50
Nummer 3.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 162,—
Nummer 3.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106,50
Nummer 4.1.1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 130,50
Nummer 4.1.2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 106,50
Nummer 4.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 192,—

A r t i k e l  7

Auf Grund von § 2 des Gebührengesetzes vom 5. März 1986
(HmbGVBl. S. 37), zuletzt geändert am 14. Dezember 2010
(HmbGVBl. S. 667), und § 8 Absatz 3 des Bundesfernstraßen-
gesetzes in der Fassung vom 28. Juni 2007 (BGBl. I S. 1207),
zuletzt geändert am 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585, 2617), wird
verordnet:

Einziger Paragraph

Gebührenordnung für die Verwaltung und Benutzung der
öffentlichen Wege, Grün- und Erholungsanlagen

Die Gebührenordnung für die Verwaltung und Benutzung
der öffentlichen Wege, Grün- und Erholungsanlagen vom
6. Dezember 1994 (HmbGVBl. S. 385), zuletzt geändert am
29. November 2011 (HmbGVBl. S. 510), wird wie folgt geän-
dert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

1.1 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

1.1.1 Nummer 11 wird gestrichen.

1.1.2 Die bisherigen Nummern 12 bis 20 werden Nummern
11 bis 19.

1.2 In Absatz 2 wird der Punkt am Ende der Nummer 6
durch ein Semikolon ersetzt und folgende Nummer 7
angefügt:

„7. durch Anbringen von beweglichen Markisen an
Gebäuden auf Privatgrund.“ 

2. In § 5 Absatz 3 Sätze 1 und 2 wird jeweils der
Gebührensatz „30 Euro“ durch den Gebührensatz
„35 Euro“ ersetzt.

3. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

3.1 Der Abschnitt Bezirksamt Hamburg-Mitte wird wie
folgt geändert:

3.1.1 An den nach dem Alphabet bestimmten Stellen wer-
den die Eintragungen

„Heidi-Kabel-Platz  . . . . . . . . . . . . . . . . . I“
„Johannes-Brahms-Platz . . . . . . . . . . . . . I“
„Karolinenplatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . II“
„Tschaikowskyplatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . II“

eingefügt.

3.1.2 Die Eintragungen

„Karl-Muck-Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . I“
„Vor dem Holstentor  . . . . . . . . . . . . . . . . II“

werden gestrichen.

3.1.3 Bei der Eintragung „Kurze Mühren“ wird die Wert-
stufenbezeichnung „II“ durch die Wertstufenbezeich-
nung „I“ ersetzt.

3.2 Der Abschnitt Bezirksamt Altona wird wie folgt
geändert:

3.2.1 Bei der Eintragung „St. Pauli Fischmarkt“ wird die
Wertstufenbezeichnung „III“ durch die Wertstufen-
bezeichnung „II“ ersetzt.

3.2.2 Bei der Eintragung „Susannenstraße“ wird die Wert-
stufenbezeichnung „II“ durch die Wertstufenbezeich-
nung „I“ ersetzt.

3.3 Der Abschnitt Bezirksamt Bergedorf wird wie folgt
geändert:

3.3.1 Bei den Eintragungen „Hinterm Graben (Fußgänger-
zone)“, „Hude“ und „Kaiser-Wilhelm-Platz“ wird die
Wertstufenbezeichnung „II“ jeweils durch die Wert-
stufenbezeichnung „I“ ersetzt.

3.3.2 An den nach dem Alphabet bestimmten Stellen wer-
den die Eintragungen

„Kampdeich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . I“
„Weidenbaumsweg (Fußgängerzone) . . . I“
„Weidenbaumsweg von Alte Holsten-
straße bis Bergedorfer Straße (ohne
Fußgängerzone)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . II “

eingefügt.

4. In Anlage 2 wird in Nummer 9 die Textstelle „10 m²“
durch „10 m“ ersetzt.

A r t i k e l  8

Auf Grund von § 14 Absatz 2 des Stadtreinigungsgesetzes
vom 9. März 1994 (HmbGVBl. S. 79), zuletzt geändert am
15. Februar 2011 (HmbGVBl. S. 73, 75), wird verordnet:
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Einziger Paragraph

Gebührenordnung für die Abfallentsorgung
mit Umleer- und Einwegbehältern

sowie die Entsorgung von Sperrmüll

Die Gebührenordnung für die Abfallentsorgung mit
Umleer- und Einwegbehältern sowie die Entsorgung von
Sperrmüll vom 5. Dezember 2000 (HmbGVBl. S. 366), zuletzt
geändert am 21. Dezember 2010 (HmbGVBl. S. 710, 713), wird
wie folgt geändert:

1. § 6a wird wie folgt geändert: 

1.1 Die Überschrift erhält folgende Fassung:

„Gebühren für die Erfassung von Restmüll, Altpapier
und Bioabfällen in Unterflurbehältern auf öffent-
lichem und privatem Grund“.

1.2 Es wird folgender Absatz 4 angefügt: 

„(4) Für den Einsatz von Unterflurbehältern zur
Erfassung von Bioabfällen auf öffentlichem Grund
werden die Gebühren gemäß Absatz 1 Nummern 2, 3
und 4 erhoben, auf privatem Grund werden die
Gebühren gemäß Absatz 1 Nummern 2 und 4 erho-
ben.“

2. § 6b wird wie folgt geändert:

2.1 In der Überschrift werden die Wörter „zur Erfassung
von Restmüll“ angefügt.

2.2 In Absatz 3 wird die Textstelle „GU“ jeweils durch die
Textstelle „GUR“ ersetzt. 

3. Hinter § 6b wird folgender § 6c eingefügt:

„§ 6c

Höhe der Entsorgungsgebühren, Standplatzgebühr,
Gestellungsgebühren und Änderungsgebühr für
Unterflurbehälter zur Erfassung von Bioabfall

(1) Die Höhe der monatlichen Entsorgungsgebühr
gemäß § 6a Absatz 1 Nummer 2 für Bioabfall für die
wöchentlich einmalige Leerung eines 3000 Liter
Unterflurbehälters beträgt monatlich 57,30 Euro
(Gebührenklasse B3000). Für Abweichungen in der
regelmäßigen Abfuhrhäufigkeit gilt § 3 Absatz 1 Satz 4
und Absatz 2 entsprechend. Bei regelmäßig einmali-
ger Leerung innerhalb eines Zeitraumes von vier
Wochen beträgt die Entsorgungsgebühr 37,5 v. H. der
monatlichen Entsorgungsgebühr für die wöchentlich
einmalige Leerung nach Satz 1.

(2) Die Höhe der monatlichen Standplatzgebühr für
Unterflurbehälter auf öffentlichem Grund gemäß § 6a
Absatz 1 Nummer 3 beträgt für jede angeschlossene
Benutzungseinheit 7,10 Euro (Gebührenklasse Ö2).
§ 6 Absatz 8 gilt bei Einsatz von Unterflurbehältern
nicht.

(3) Die Höhe der Gestellungsgebühr für einen 3000
Liter Unterflurbehälter gemäß § 6a Absatz 1 Num-
mer 4 beträgt monatlich 71 Euro (Gebührenklasse
GUB3000).

(4) Für Änderungen im Sinne des § 6 Absatz 1 Satz 1
bei Unterflurbehältern wird eine Gebühr von 160
Euro (Gebührenklasse U3) erhoben. Die Ge-
bührensätze des § 6 Absatz 1 gelten bei Einsatz von
Unterflurbehältern nicht.

(5) Wird ein Unterflurbehälter für Bioabfall über die
regelmäßigen Leerungen hinaus zusätzlich im Einzel-
fall geleert, gilt § 6 Absatz 7 Satz 1 entsprechend.“ 

4. § 7 wird wie folgt geändert: 

4.1 In Absatz 1 wird die Textstelle „§ 6a und § 6b Absätze
1 bis 4“ durch die Textstelle „§§ 6a, 6b und § 6c
Absätze 1 bis 4“ ersetzt.

4.2 In Absatz 2 wird hinter der Textstelle „§ 6b Absatz 5“
die Textstelle „und § 6c Absatz 5“ eingefügt.

5. § 8 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

5.1 In Nummer 2 wird hinter der Textstelle „§ 6b Ab-
satz 4“ die Textstelle „und § 6c Absatz 4“ eingefügt.

5.2 In Nummer 3 wird das Wort „und“ durch ein Komma
ersetzt und hinter der Textstelle „des § 6b Absatz 5“
wird die Textstelle „und des § 6c Absatz 5“ eingefügt.

6. § 9 Absatz 3 erhält folgende Fassung:

„(3) In den Fällen des § 6 Absätze 1, 6 und 7, § 6b
Absätze 4 und 5 sowie § 6c Absätze 4 und 5 wird die
Gebühr mit Bekanntgabe der Festsetzung fällig.“

A r t i k e l  9

Auf Grund von § 12 Absatz 2 des Gesetzes über die Ham-
burg Port Authority vom 29. Juni 2005 (HmbGVBl. S. 256),
zuletzt geändert am 26. Januar 2010 (HmbGVBl. S. 23, 107),
wird verordnet:

Einziger Paragraph

Hafengebührenordnung 

Die Hafengebührenordnung vom 3. Januar 2006
(HmbGVBl. S. 4), zuletzt geändert am 15. Dezember 2009
(HmbGVBl. S. 453, 469), wird wie folgt geändert:

1. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

1.1 Hinter Nummer 2.2.4 wird folgende Nummer 2.2.5
angefügt:

„2.2.5 Anerkennung als Decks-
mann (§ 10 Absatz 1 Num-
mer 3) oder als schifffahrts-
kundige Person (§ 10 Ab-
satz 2 Nummer 3)  . . . . . . . . 18,40“.

1.2 In den nachstehend genannten Nummern treten an
die Stelle der bisherigen Gebührensätze die folgenden
neuen Gebührensätze:

Nummer 2.8.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 131,—
Nummer 2.8.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,—

1.3 Nummer 2.10.3 erhält folgende Fassung:

„2.10.3 Befreiung von der Hafenlot-
senannahmepflicht (§ 8 Ab-
satz 1)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62,30“.

1.4 Hinter Nummer 2.10.3 werden folgende Nummern
2.10.4 und 2.10.5 angefügt:

„2.10.4 Befreiung von der Hafenlot-
senannahmepflicht (§ 8 Ab-
sätze 2 und 3)  . . . . . . . . . . . . 81,30

2.10.5 Prüfung für die Lotsbefrei-
ung (§ 12)  . . . . . . . . . . . . . . . 148,—“.
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1.5 Nummer 5 wird wie folgt geändert:

1.5.1 Buchstabe a erhält folgende Fassung:

„a) §§ 15, 48, 49 und 55 des Hamburgischen Wasser-
gesetzes in der Fassung vom 29. März 2005
(HmbGVBl. S. 97), zuletzt geändert am 14. De-
zember 2007 (HmbGVBl. S. 501),“.

1.5.2 Hinter dem Wort „Vorsetzen“ wird das Wort „Hoch-
wasserschutzanlagen“ eingefügt.

2. In Anlage 2 treten in den nachstehend genannten
Nummern an die Stelle der bisherigen Gebührensätze
die folgenden neuen Gebührensätze:

Nummer 4.1.1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,15
Nummer 4.6.2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,15 

A r t i k e l  1 0

Auf Grund der in den Präambeln der Artikeln 1 bis 9
genannten Rechtsvorschriften wird ferner verordnet:

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2012 in Kraft.

(2) Soweit eine Gebührenpflicht bei Inkrafttreten dieser
Verordnung bereits entstanden war, ist das bisherige Recht
anzuwenden. Begründet diese wiederkehrende Gebühren-
schulden, die nach Inkrafttreten dieser Verordnung entstehen
oder fällig werden, ist das neue Recht anzuwenden. 

Gegeben in der Versammlung des Senats,

Hamburg, den 13. Dezember 2011.
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§ 1

Sonntagsverkaufszeiten im Bezirk Hamburg-Mitte

(1) Verkaufsstellen dürfen am Sonntag, dem 1. April 2012,
aus Anlass der Veranstaltung „ELBJAZZ spezial“ in der Zeit
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

(2) Verkaufsstellen dürfen am Sonntag, dem 17. Juni 2012,
aus Anlass der Veranstaltung „Blumenfest in der City“ in der
Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

(3) Verkaufsstellen dürfen am Sonntag, dem 23. September
2012, aus Anlass der Veranstaltung „Filmfest Hamburg“ in der
Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

(4) Verkaufsstellen dürfen am Sonntag, dem 4. November
2012, aus Anlass der Veranstaltung „Kunst und Kultur in der
City“ in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

(5) Nach § 8 Absatz 1 Satz 3 des Ladenöffnungsgesetzes
wird die Freigabe der Öffnungszeiten beschränkt auf die Ver-
kaufsstelle der Detlev Louis Motorradvertriebs GmbH in der
Süderstraße 83, 20097 Hamburg.

§ 2

Schlussvorschrift

Die Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über den
Ladenschluss vom 12. Mai 1998 (HmbGVBl. S. 68), zuletzt
geändert am 19. Oktober 2004 (HmbGVBl. S. 386), und die
Dreiundzwanzigste Verordnung über die Erweiterung der Ver-
kaufszeiten aus Anlass von besonderen Ereignissen im Bezirk
Hamburg-Mitte vom 4. November 2011 (HmbGVBl. S. 495)
bleiben unberührt.
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Druck, Verlag und Ausgabestelle Lütcke & Wulff, Rondenbarg 8, 22525 Hamburg, — Telefon: 23 51 29-0 — Telefax: 23 51 29 77.
Bestellungen nimmt der Verlag entgegen. Bezugspreis für Teil I und II zusammen jährlich 75,– Euro. Einzelstücke je angefangene

vier Seiten 0,26 Euro (Preise einschließlich 7 % Mehrwertsteuer).

Vierundzwanzigste Verordnung
über die Erweiterung der Verkaufszeiten

aus Anlass von besonderen Ereignissen im Bezirk Hamburg-Mitte
Vom 14. Dezember 2011

Auf Grund von § 8 Absatz 1 des Ladenöffnungsgesetzes
vom 22. Dezember 2006 (HmbGVBl. S. 611), geändert am
15. Dezember 2009 (HmbGVBl. S. 444, 449), in Verbindung
mit der Weiterübertragungsverordnung-Verkaufszeiten vom
11. Juni 2002 (HmbGVBl. S. 92), zuletzt geändert am 20. Sep-
tember 2011 (HmbGVBl. S. 413, 417), wird verordnet:

Hamburg, den 14. Dezember 2011.

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte


